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Ausstellungskatalog und Begleitprogramm

30 Grafiken von Käthe Kollwitz (1867-1945) werden eine spannende und spannungsreiche Beziehung
zu den Torsi und Köpfen des Plastikers Wilhelm Loth (1920-1993) eingehen. Beide Künstlerpersön-
lichkeiten verband eine große und innige Zuneigung. Innerhalb des Lothschen Oeuvres sind mehrere
Werke seiner Mentorin, Käthe Kollwitz gewidmet, die früh sein plastischen Arbeiten voraussah.
Eröffnet wird die Ausstellung am Sonntag, 27. Januar, um 11 Uhr im Rittersaal, Schloss. Nach der
Begrüßung durch Museumsleiterin Daniela Maier wird Dr. Kuno Schlichtenmaier, Schloss Dätzin-
gen, zur Ausstellung sprechen. Für den musikalischen Rahmen wird die Musikschule sorgen.
Zustande kam die Ausstellung dank des Käthe Kollwitz Museums, Köln, dem Museum Schloss
Bonndorf, der Galerie Schlichtenmaier, dem Nachlass Loth sowie den Kunsthandlungen Gottfried
Pütz, Müllheim und Walz, Überlingen.
Der reich bebilderte Katalog macht den Briefwechsel zwischen Kollwitz und Loth erstmals
öffentlich zugänglich.

Vernissage der Ausstellung Wilhelm Loth und Käthe Kollwitz am 27. Januar

Torso begegnet Grafik
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Zukunftswerkstatt „Älter werden in Bruchhausen“ am 2. Februar:

Chancen, Potenziale und Handlungsansätze
für den Stadtteil

Das Organisationsteam (v.lks.n.re.)
BM Thomas Fedrow, Ortsvorste-
her Helmut Haas, hinten Ortsver-
waltungsmitarbeiter Georg Reiser,
vorn KVJS-Fachberater Werner
Stocker, AJFS-Leiter Patrik Hauns.

Vieles verändert sich mit dem Älterwer-
den, angefangen von persönlichen Be-
findlichkeiten bis hin zu Bedürfnissen,
Ansprüchen, Anforderungen an Umge-
bung und Infrastruktur. Der viel zitier-
te demografische Wandel, er stellt die
Kommunen vor große Herausforderun-
gen, Ettlingen bildet dabei keine Aus-
nahme, im Gegenteil. Um eine Stadt
zukunftsfähig zu machen und auch für
die Älteren attraktiv zu gestalten, sind
vielfältige Handlungsansätze gefragt. In
Bruchhausen, wo derzeit etwas mehr als
1.500 der über 5.000 Einwohner 60 Jah-
re und älter sind, beschäftigt das Thema
bereits seit geraumer Zeit Ortschafts-
rat und Ortsvorsteher in Kooperation
mit dem Amt für Jugend, Familie und
Senioren sowie den zuständigen Fach-
verbänden. Am Runden Tisch, an dem
es schon zurückliegend „fruchtbare Dis-
kussionen“ gegeben habe, sei dann die
Idee entstanden, eine Zukunftswerkstatt
zum Thema „Älter werden in Bruchhau-
sen“ zu initiierten, wie Bürgermeister
Thomas Fedrow mit Blick auf Ortsvor-
steher Helmut Haas erläuterte. Das Pi-
lotprojekt werde sicherlich in anderen
Ortsteilen auf Nachfrage stoßen.
Grundlage für diese Bürgerbeteiligung
und Ideenschmiede, die am Samstag,
2. Februar, von 10 bis etwa 16 Uhr in
der Geschwister-Scholl-Schule stattfin-
den wird, war eine Umfrage, die das
Amt für Jugend, Familie und Senioren
(AJFS) bis 7. Januar durchführte in en-
ger Abstimmung mit der Ortsverwaltung.
Die Ergebnisse werden im Rahmen der
Zukunftswerkstatt vorgestellt, erläuterte
der Leiter des AJFS, Patrik Hauns, der
daher noch keine Einzelheiten bekannt
geben wollte. Grundtenor bei den über
320 Rückläufern, das sind immerhin
über 20 Prozent der Zielgruppe, sei eine
allgemeine Zufriedenheit mit den Gege-
benheiten im Stadtteil gewesen. Was
jedoch nicht bedeute, dass es keine
Wünsche und Vorstellungen gebe, was

verbessert werden könnte. Deutlich wur-
de auch ein hohes Maß an Bereitschaft,
sich für seinen Stadtteil zu engagieren.
„Mit der Umfrage haben wir den Ein-
stieg in das Thema geschafft und die
Bruchhausener mobilisiert“, merkte
Werner Stocker an. Er ist Fachberater
des Dezernats Soziales beim „Kommu-
nalverband für Jugend und Soziales in
Baden-Württemberg“ (KVJS) und wird
zusammen mit Kollegen die Zukunfts-
werkstatt und die weiteren Schritte der
Initiative im Auftrag der Stadt mode-
rieren und begleiten. „Mit dem KVJS
haben wir einen kompetenten Partner
mit ins Boot geholt“, freute sich Thomas
Fedrow. Durch die neutrale Begleitung
werde man den Blick auch über den
Tellerrand werfen können, zumal es Auf-
gabe des KVJS ist, Kreise und Kom-
munen in der Alten-, Behinderten- und
Jugendhilfe zu beraten.
Die Zukunftswerkstatt „Älter werden in
Bruchhausen“ wird nur ein Element bei
der Einbindung der Bürgerinnen und
Bürger in einen die politischen Gremien
beratenden Ideenfindungsprozess sein.
In drei Arbeitsgruppen zu den Themen
Gesundheit, Wohnen und Teilhabe am
gesellschaftlichen Leben werden die
Bürgerinnen und Bürger, angemeldet
haben sich rund 30, sich austauschen,
Lösungen suchen, Potenziale bewer-
ten und Visionen entwickeln, vielleicht
sogar schon Personen benennen, die
bereit sind, die Dinge in die Hand zu
nehmen. In einem nächsten Schritt folgt
dann die Dokumentation der Ergebnis-
se für die künftigen Entscheidungen der
politischen Gremien sowie die Zusam-
menstellung eines Maßnahmenkatalogs,
„wobei einzelne kleinere Maßnahmen
sicher auch sehr schnell umgesetzt
werden können“, verdeutlichte Fedrow.
Eines der wichtigsten Themen in Bruch-
hausen werde sicher das eigenständi-
ge Wohnen bzw. das betreute Wohnen
sein, schätzte der Bürgermeister.

In Zusammenarbeit mit dem Kulturamt der Stadt Ettlingen
Künstlerische Leitung: Thomas Seyboldt

Unter der Schirmherrschaft von Minister a. D. Dr. Erwin Vetter
Eintritt: 25 €, erm. 15 €

Vorverkauf:
Ettlingen: STADTINFORMATION Tel. 07243/ 101-380,
Buchhandlung ABRAXAS
Karlsruhe: Musikhaus SCHLAILE

27. Januar

Info & Kartenwww.schubertiade.de

AsamsaalSchloss Ettlingen

Friedemann Röhlig
Bass

18 Uhr

Thomas Seyboldt
Klavier

Mit freundlicher Unterstützung von:

Schubert

Forum für
Liedkunst

Lieder nach Gedichten
von Goethe, Schiller,
Mayrhofer u.a.

Was hör ich draußen vor dem Tor
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Am Sonntag, 27. Januar, um 18 Uhr
wird die Jubiläumssaison zum 20-Jähri-
gen der Schubertiade im Asamsaal fort-
gesetzt.

Auf dem Konzert-Programm des inter-
national renommierten Bass Friedemann
Röhlig und des künstlerischen Leiters
der Schubertiade, dem Pianisten Tho-
mas Seyboldt stehen Lieder nach Goe-
the und Schiller, u.a. der „Erlkönig“ oder
„An Schwager Kronos“ oder „Der Wan-
derer“.

Karten für das Konzert gibt es bei der
Stadtinformation 07243 101 380, bei der
Buchhandlung Abraxas, unter

www.schubertiade.de sowie Restkarten
an der Abendkasse.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 25.01.13
Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Session #100
Jubiläum des
Spontan-Jazz

Eintritt frei!

Vorschau: Freitag, 01
.02.13

Alexander „Sandi“ K
uhn Group
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Laut und nicht zu überhören läuft die
Werbung für den achten Jugendgemein-
derat. Direkt zu den Jugendlichen und
damit zu den Wählern kommt die Wer-
bung vorgefahren. Für den Neu- und
Durchstart dieser Wahl hat sich das Amt
für Jugend, Familie und Senioren eini-
ges einfallen lassen, um das Jungvolk
anzusprechen. Aus gutem Grund. Denn
vor zwei Jahren lag die Wahlbeteiligung
gerade mal bei über 14 Prozent.

Wer will, dass Jugendliche in Ettlingen
ihren Platz, ihren Treff und ihre Kultur
haben, der muss sich einmischen. Und
dies machten die beiden Schauspie-
ler von der Stiftung Hänsel und Gretel
Werkraum Karlsruhe mehr als deutlich
in ihrem schnellen Dialog, den sie auf
allen Pausenhöfen der Ettlinger Schulen
gaben. Mit Synthezisermusik wurden die
Jugendlichen aus den Klassenzimmern
nach draußen gelockt, wo die beiden
im staccatostil einen Blick ins Jahr 2025
warfen, wo es dank des Einsatzes durch
den Jugendgemeinderat ein Lichtkonzept
auf den Skateboardplätzen gibt, einen
elektromobilen Busverkehr, Jugendtreffs,
ein McDonald und Jugendboutiquen.

Doch all dies bleibt nur ein Wunsch-
traum, wenn es keine Kandidaten gibt
und niemand zur Wahl geht. Deshalb
rief den Jungen und Mädchen auch
Oberbürgermeister Johannes Arnold zu:
„Mischt Euch ein. Ihr seid die Zukunft".
"Damit Ettlingen so aussieht, wie Ihr es

wollt, dafür müsst Ihr Euch engagieren“,
so Arnold, der mit Blick auf den Ge-
schäftsführenden Rektor der Ettlinger
Schulen Helmut Obermann betonte,“ wir
meinen es ernst mit unserem Neustart
der Wahl“ und freuen uns, in den Schu-
len Partner zu haben, die diese Idee
unterstützen.

Vielleicht würde ich mich aufstellen, so
Marco, aber in eineinhalb Jahren ma-
che ich mein Abitur und bin weg. Das
sei kein Problem, erklärte Arnold, auch
in den vorherigen Jugendgemeinderats-
gremien seien immer wieder junge Leute
ausgeschieden und andere dafür nach-
gerückt.

Wichtig sei, dass sich nun genügend
Kandidaten/-innen finden, damit die
Wähler/-innen auch zur Wahlurne gehen
können. Wobei, es geht auch von der
Couch aus, denn erstmals kann elektro-
nisch von zuhause aus gewählt werden.
Die Bewerbungsfrist für die Kandidaten/-
innen beginnt am 28. Januar und endet
am 16. Februar. Also, wer nicht nur re-
den, sondern auch was bewegen möch-
te für die Ettlinger Jugend, der stellt
sich, auf.

Und der Countdown zur Wahl für den
Jugendgemeinderat läuft ab dem 18.
März.
Bei Fragen; Birgit Hasselbach, Amt für
Jugend, Familie und Senioren, Schiller-
straße 7-9, 101 509, ajfs@ettlingen.de.

Regierungspräsidium
bestätigt
Rechtmäßigkeit des
Haushaltes
Die Gesetzmäßigkeit des Haushaltes
2013 bestätigte das Regierungsprä-
sidium Karlsruhe (kurz RP) in einem
Schreiben an Oberbürgermeister Johan-
nes Arnold. Gleichzeitig genehmigte die
Behörde den in der Haushaltssatzung
festgesetzten Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigung von 4,5 Milli-
onen Euro. Die Kassenkredite, die ge-
nehmigungsfrei sind, liegen bei sechs
Millionen Euro.
Auch im Bereich des Eigenbetriebs Ab-
wasserbeseitigung der Stadt segnete
das RP den Wirtschaftsplan und die
Kreditaufnahme von 1,4 Millionen Euro
und den Höchstbetrag der Kassenkredi-
te von vier Millionen Euro ab.
Zum Haushalt 2012 hatte dieses Mal
die Behörde keine Anmerkungen zu ma-
chen. Dies sei positiv zu sehen und „ein
Zeichen der guten Verwaltungsarbeit“,
so Oberbürgermeister Johannes Arnold,
dennoch „dürfen wir in unseren Bemü-
hungen zur Konsolidierung des Haushal-
tes nicht nachlassen“.

Ausbildungsplatzbörse
Die diesjährige Ausbildungsplatzbörse
findet am Montag, 11. März um 18.30
Uhr in der Albgauhalle im Horbachpark
statt. Auch in diesem Jahr können sich
Schüler, Lehrer und Eltern wieder über
die aktuellen Angebote auf dem Aus-
bildungsplatzmarkt informieren. Wie ge-
wohnt werden sich sowohl eine Vielzahl
von regionalen Betrieben als auch grö-
ßere Unternehmen präsentieren und die
Möglichkeit zur Information und persön-
lichen Gesprächen bieten.
So kann in kurzer Zeit eine Vielzahl von
Kontakten geknüpft werden, und die
künftigen Berufseinsteiger erfahren im
direkten Gespräch Wissenswertes über
die Voraussetzungen und Zukunftsaus-
sichten zahlreicher Ausbildungsberufe.
Es soll ein frühzeitiger Kontakt zwischen
Jugendlichen und Ausbildungsbetrieben
ermöglicht werden, d.h. es werden auch
Stellen für 2014 sowie Praktikumsplätze
angeboten
Die Agentur für Arbeit, die Industrie- und
Handelskammer sowie die Handwerks-
kammer werden ebenfalls mit einem
Stand vertreten sein. Die Teilnahme für
die Unternehmen sowie der Eintritt für
die Besucher sind kostenfrei.
Firmen, die an der Ausbildungsplatzbör-
se teilnehmen möchten, können sich bis
4. März bei Anja Karbstein, Stadt Ettlin-
gen, 07243/101-518, oder
E-Mail: personalabteilung@ettlingen.de,
anmelden.

Jugendgemeinderatswahl

„Mischt Euch ein – Ihr seid die Zukunft“
Erstmals Online-Wahl

Lautstark wurde die Werbetrommel für die Jugendgemeinderatswahl auf den
Pausenhöfen der Schulen gerührt.
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Arbeitskreis Demenzfreundliches
Ettlingen:

Vortrag
„Wenn´ s denn hilft!“
Technische Hilfen für ein selbstständi-
ges Leben mit Demenz zu Hause
• Überblick über zur Verfügung stehen-

de technische Systeme und Hilfen
• Praktische Anwendungsbeispiele und

Vorstellung von technischen Hilfen.
Referentin: Beate Radzey, wissenschaft-
liche Mitarbeiterin bei Demenz Support
Stuttgart.
Am Donnerstag, 31. Januar, 15 bis 17
Uhr, im Stephanus Stift am Stadtgar-
ten, Am Stadtbahnhof 2-4. Eintritt frei
– Spenden willkommen!

Der alte Bergfried im Kerzenlicht, eine
Geschichte über das Leben auf einer
Burg und schon sind wir in die Zeit vor
800 Jahren eingetaucht.
Wir probieren einen Brustpanzer, Ket-
tenhandschuhe und Kleidung im Stil der
Zeit, betätigen uns als "Archäologen
und Restauratoren" und schreiben mit
der Feder.
Zum Abschluss bereiten wir uns eine
Kleinigkeit zu essen als mittelalterliche
Kostprobe zu.
Los geht die Zeitreise am Freitag, 25.
Januar, um 15.30 Uhr für Kinder ab 8
Jahre.
Anmeldung: 07243/101 471, Kosten 8 €

Vorverkauf

Buchhandlung Abraxas
07243 – 31511

Stadtinformation
07243 -101-221

-----------------------------------------------------------------
Eigeninszenierung

„Der Geizhals“
Komödie in 8 Szenen frei nach Molière

Regie: Luigi Biolzi
Sa, 26. Januar, 20 Uhr
So, 27. Januar, 19 Uhr
___________________________

Gastspiel
Graue Zellen

„Kaffeehaus G‘schichten“
Seniorenkabarett von Fritz Pechovsky
02./03./16./17. Februar

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße

Benefizkonzert zugunsten
Freunde für Fremde

Harfe einmal anders
mit Maria Palatine
Ihre Harfe klinge geheimnisvoll, luzid und
zutiefst emotional schreibt die Presse
über die Musikerin Maria Palatine, die
am Freitag, 1. Februar um 20 Uhr im
Asamsaal, Schloss einen Konzertabend
mit ihrer Band zugunsten des Vereins
Freunde für Fremde geben wird. Der Ver-
ein kümmert sich seit Jahren um Asylsu-
chende in Ettlingen, betreut und berät sie.
Lebensfreude pur wird Maria Palatine auf
die Bühne bringen, die ursprünglich aus der
Pfalz stammte und in Mannheim Orchester-
harfe studierte. Nach dem Diplom zog sie
„ihrer Harfe neue Saiten auf“ und wech-
selte musikalisch die Seiten, Jazz gehört
ebenso zu ihrem Repertoire wie die Kunst
der Improvisation und Weltmusik. Für ihre
Konzerte in Deutschland hat sie in Michael
Halberstadt, Gitarre und Bass, Michael La-
katos, Percussion, Jaz Rzewski Saxophon
und Anne-Sophie Maier, Backgroundsän-
gerin ideale Bühnenpartner gefunden.
Eintritt: 17 Euro.

Artur-Fischer-Erfinderpreis
Baden-Württemberg
Seit zwölf Jahren hat Erfinderreichtum
seinen Preis: Den Artur-Fischer- Erfin-
derpreis Baden-Württemberg, der alle
zwei Jahre verliehen wird. Ausgelobt
werden Preisgelder insgesamt von 22
500 Euro für private Erfinder und Erfin-
derinnen sowie Preisgelder von insge-
samt 13 500 Euro für Erfindungen aus
dem schulischen Bereich. Damit soll das
Innovationspotenzial des Landes her-
ausgehoben werden.
Die Auszeichnung soll den Erfindern/-
innen bei der Umsetzung ihrer Erfindung
in marktfähige Produkte oder technische
Verfahren erleichtern, im besten Fall die
Markteinführung ermöglichen bzw. das

Anbahnen von förderlichen Geschäfts-
beziehungen forcieren. Bewerben kann
man sich noch bis zum 31. März beim
Regierungspräsidium Stuttgart, Infor-
mationszentrum Patente, Kennwort:
Erfinderpreis, Ruppmannstraße 21, 70
565 Stuttgart. Bei Rückfragen: 0711
1232602, info@patente-stuttgart.de.
Bei Rückfragen zum Schülerwettbe-
werb: Steinbeis-Transferzentrum Info-
thek, 07721 878653, info@steinbeis-
infothek.de.
Weitere Informationen zum Erfinderpreis:
www.erfinderpreis-bw.de.
Die Preisverleihung findet am 17. Juli in
der Liederhalle in Stuttgart statt.

Nachtwächterführung
Dunkle Ecken, geheimnisvolle Winkel und unheimliche Schatten kann man wäh-
rend des Stadtrundgangs mit dem Nachtwächter am Dienstag, 29. Januar, um
20 Uhr erleben. Bei Laternenschein und einem kleinen Imbiss kann man phan-
tastischen Geschichten lauschen. Treffpunkt am Narrenbrunnen vor dem Schloss.
Teilnahmegebühr 8 Euro, bis 14 Jahre 4 Euro. Anmeldung unter 0721 56 74 49
oder info@kunstagentur-beletage.de

Kinderkunstschule im Schloss

Noch Restplätze für Reise ins Mittelalter

Hospiz-Treff
Der nächste HOSPIZ-TREFF ist am Mittwoch, 30. Januar, um 18 Uhr, in der
„Scheune“ des Diakonischen Werks, Pforzheimer Str. 31. Er ist für alle Interes-
sierte offen und bietet die Möglichkeit zur Begegnung und zum Gespräch für
Menschen, die offene Fragen zum Thema Sterben, Tod und Trauer haben. An-
sprechpartnerin Otti Vielsäcker, Hospizdienst Ettlingen.
Eine Anmeldung für dieses kostenlose Angebot ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen Hospizdienst Ettlingen, Pforzheimer Straße 31, 07243/54950,
ettlingen@diakonie-laka.de.
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Zu seiner Auftaktsitzung traf sich der
Vorstand der neu ins Leben gerufenen
Tourismusgemeinschaft „Albtal plus“
auf der CMT in Stuttgart, der größten
touristischen Publikumsmesse Deutsch-
lands. Treffpunkt war der Gästebereich
der Tourismus Marketing GmbH Baden-
Württemberg (kurz TMBW).

Ebenfalls zu Gast: Der für den Tourismus
im Land zuständige Minister Alexander
Bonde. Beste Gelegenheit also für einen
Meinungsaustausch zwischen dem aus
dem Schwarzwald stammenden Res-
sortchef und den Albtal-Touristikern, die
bei ihrem CMT-Meeting das Marketing-
konzept 2013 von „Albtal plus“ berieten.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 24. Januar
17.30 Uhr Schlussmacher
20 Uhr Der große Diktator

Freitag, 25. Januar
15 Uhr Die Vampirschwestern
17.30 Uhr Die Wand
20 Uhr Schlussmacher

Samstag, 26. Januar
15 Uhr Die Vampirschwestern
17.30+20 Uhr Schlussmacher

Sonntag, 27. Januar
11.30 Uhr Die Wand
15 Uhr Die Vampirschwestern
17.30+20 Uhr Schlussmacher

Montag, 28. Januar
20 Uhr Schlussmacher

Dienstag (Kinotag), 29. Januar
15 Uhr Vampirschwestern
17.30+20 Uhr Schlussmacher

Mittwoch, 30. Januar
17.30 Uhr Schlussmacher
20 Uhr Die Wand

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Eintrag ins Goldene Buch der Stadt:

Landtagspräsident Guido Wolf MdL
Ins Goldene Buch der
Stadt trug sich am Sonn-
tagnachmittag Landtags-
präsident Guido Wolf MdL
ein, flankiert von (v.l.n. r.)
Oberbürgermeister a.D.
Josef Offele, Werner Raab
MdL,EhrenbürgerDr.Erwin
Vetter und OB Johannes
Arnold. Wolf, er wurde im
Oktober 2011 zum Land-
tagspräsidenten gewählt,
sprach auf dem Neujahrs-
empfang des CDU-Stadt-
verbands im Rittersaal des
Schlosses zum Thema
„Lust auf Zukunft – wir blei-
benoptimistisch!“

Start mit Ministerbesuch

Unverhoffte Begegnung auf der CMT: Christine Schönhuber, Marketingleiterin der
TMBW, OB Johannes Arnold, Wolfgang Krieg, Bürgermeister von Dobel, Tourismus-
minister Alexander Bonde mit Gattin Conny Mayer-Bonde, Norbert Mai, Bürgermeister
von Bad Herrenalb und Bernhard Zepf, Patron des Hotel Erbprinz und Vorsitzender der
Albtal-Initiative (v.l.)

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde von
Oberbürgermeister Johannes Arnold
ist am Mittwoch, 27. Februar, von 14
bis 16 Uhr im Rathaus.
Bitte melden Sie sich im Büro des
Oberbürgermeisters, Klaudia Rie-
mann, 07243/101204 an und skiz-
zieren Sie kurz das Thema, damit
die entsprechenden Unterlagen zur
Sprechstunde vorliegen.

Sperrung der
Adenauerstraße am
Montag, 28. Januar
Wegen der Aufstellung eines Bau-
krans wird am Montag, 28. Januar, in
der Zeit zwischen 9 und 17 Uhr die
Adenauerstraße für den Durchgangs-
verkehr voll gesperrt. Der Anlieger-
verkehr ist bis zur Baustelle möglich.
Die Busse der Linie 112 umfahren die
Baustelle.

Die Stadt baut für Sie
Infos über Bauarbeiten auch unter www.ettlingen.de/Wirtschaft und Verkehr.
Auskünfte erteilt das Stadtbauamt 101-361 stadtbauamt@ettlingen.de, bei Bau-
arbeiten durch die Stadtwerke 101-02.
Kernstadt:
Pappelweg bis voraussichtlich 26. Juli, abschnittsweise zwischen Mörscher und
Hohewiesenstraße. Neuverlegung der Gas- und Wasserleitung; Wiederherstel-
lungsarbeiten der Fahrbahn sowie Gehwegflächen. Der Anliegerverkehr ist bis
zur Baustelle gewährleistet.
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Vor einer Woche hat die Schillerschule
ihren berufsbildenden Bereich um einen
weiteren, sehr wertvollen Baustein er-
weitert.

Durch die Partnerschaftsvereinbarung
mit der Caritas ist fortan auch der sozi-
ale Sektor abgedeckt.

Beide Seiten versprechen sich positive
Impulse von dieser Zusammenarbeit, die
in jährlich stattfindenden Strategiege-
sprächen bilanziert und weiterentwickelt
werden soll.

Den Startschuss zu dieser Kooperation
bildet eine baldige Betriebsbesichtigung
im Seniorenzentrum am Horbachpark.

Außerdem wird die Caritas im Rah-
men der Berufsorientierung (OiB) den
Schillerschülern künftig Praktikums-
plätze zur Verfügung stellen, damit
diese gezielte Einblicke in die Berufe
Altenpflegehelfer/-in und Altenpfleger/-in
erhalten. Hier herrscht schon seit einiger
Zeit Fachkräftemangel und die Praktika
sollen dabei helfen, eventuell vorhande-
ne Hemmschwellen auf Seiten der Ju-
gendlichen abzubauen.

Auch in die Großküche oder die Ver-
waltung kann hineingeschnuppert wer-
den. Für interessierte Schüler besteht
darüber hinaus die Möglichkeit, sich an
freien Nachmittagen mit den Senioren
im Pflegeheim zu beschäftigen.

Neben Frau Mauderer und Herrn Günt-
sche von der Caritas waren auch Frau
Herzog von der IHK und die Berufs-
einstiegsbegleiterin Frau Hentschel bei
der Vertragsunterzeichnung zugegen,
während die Schillerschule durch die
Rektorin Frau Wagner, die Konrektorin

Frau Schneider, die für die Berufsbil-
dung zuständige Lehrkraft Frau Mayer,
die Schulsozialarbeiterin Frau Mayr so-
wie den Schülersprecher Mehmet Bay-
dar vertreten war.

Mit dem Lied „Stadt aus Glas“ von der
Klasse 6a wurden Mitte Januar die vie-
len Gäste zur Kooperationsunterzeich-
nung zwischen der Wilhelm-Lorenz-Re-
alschule und der Daimler AG, Gaggenau
begrüßt.

Durch das Programm führte der stellver-
tretende Schulleiter Uwe König. Schul-
leiterin Ulrike Gargel würdigte die be-
reits geleistete Arbeit und konnte von
der Firma Daimler den Ausbildungsleiter
Gerwin Kohlbecker und den direkten
Ansprechpartner für die Schule Herrn
Zimmer begrüßen, der bereits im Vorfeld
zahlreiche Gespräche geführt hat.

Von seiten der Stadt, der Schulträgerin
waren Bürgermeister Thomas Fedrow
und Bildungsamtsleiter Henrik Bubel,
gekommen. Von der IHK Karlsruhe, die
das Projekt „Wirtschaft macht Schule“
2007 gestartet hatte, waren der Ge-
schäftsbereichsleiter Berufsbildung, Al-
fons Moritz, und seine Mitarbeiterin Frau
Herzog, anwesend.

Frau Gargel bedankte sich auch beson-
ders bei Realschullehrer Martin Mai, der
als Berufsorientierungsbeaufragter der
Wilhelm-Lorenz-Realschule dafür zu-
ständig ist, dass solche Kooperationen
mit Leben gefüllt werden.

Nach einer Querflöten-Impression von
Karen Pöschl und Sabrina Pauly, Kl.8e
wies Herr Kohlbecker in seiner Rede auf
den Fachkäftemangel als gesellschaft-
liches Problem hin. Er sprach von der

Schwierigkeit der Berufswahl, die Eltern
und Schüler durch ihre Komplexität vor
große Schwierigkeiten stelle. Deshalb
möchte die Firma Daimler für Lehrer,
Eltern und Schüler Partner sein, um
Erwartungen und Anforderungen unter
realen Bedingungen aufzuzeigen. Durch
Praktika, Firmenführungen, Ausbilder
an der Schule u.a. soll die Kooperation
speziell für technisch interessierte Ju-
gendliche intensiviert werden.

Nach einem russischen Musikstück für
Querflöte und Flügel (Svenja Just Kl.
8d begleitet von ihrer Mutter Sandra)
erzählte BM Fedrow aus seinem Leben,
dass die Firma Daimler in Cannstatt
stets als ein sicherer Arbeitsplatz galt
und dass natürlich immer noch der Ar-
beitsplatz das A und O für eine Zukunft
mit Familie sei.

Er lobte die duale Ausbildung und die
Durchlässigkeit des Bildungssystems
und er appellierte besonders an die
Schülerinnen, sich auch für die soge-
nannten MINT-Berufe zu interessieren.

Nach dem musikalischen Intermezzo der
Zwillinge Elena und Svenja Bader (Kl.
6c und d) auf der Mandoline und Gitar-
re, lobte Herr Moritz die musikalische
Bildung der Schülerinnen und Schüler.
In seiner Ansprache zeigte er auf, dass
die Region hervorragend aufgestellt ist,
nannte die Vielfalt der Netzwerke, die
die IHK in den letzten Jahren mit Schu-
len und Industrie aufgezogen hat.

Nach den Grußworten des Schulspre-
chers Aliser Yildiz, und zwei eigenen
Songs der Schulband „ Last minute“
wurde die Kooperation unterzeichnet.

Kooperationsunterzeichnungen

Schillerschule/Caritas und Wilhelm-Lorenz-Realschule/Daimler-AG
Mercedes Benz Werk Gaggenau

In den zurückliegenden Tagen wurden an der Schillerschule (linkes Bild) und an der Wilhelm-Lorenz-Realschule Kooperationsverträge
mit der Caritas respektive mit der Daimler-AG, Gaggenau unterzeichnet.
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Spende statt
Geschenke

Mit großer Freude konnte Professor Die-
ter Daub, Vorsitzender des Fördervereins
Hospiz, und Rüdiger Heger, Geschäfts-
führer der Diakonie Landkreis Karlsruhe
sowie Hiltraud Röse, die Leiterin des
Hospiz „Arista“ von Professor Günther
Häßler eine Spende von 2000 Euro ent-
gegennehmen, die in den Erweiterungs-
bau des Hospizes fließen wird. Das Geld
kam anlässlich seines Geburtstages zu-
sammen. Die Idee, Freunde und Familie
statt Geschenken um eine Spende für
das Hospiz zu bitten, stamme von seiner
Frau Ilse, erzählte Häßler. Er sei gerne
darauf eingegangen und glücklicherweise
sei die Idee auch bei seinen Gästen auf
positive Resonanz gestoßen. Professor
Häßler hofft, dass sein Beispiel „Schu-
le machen“ werde. Gäbe es doch viele
Menschen, die sich überlegten, wie man
sich engagieren könne. Das „Arista“ und
die Hospizarbeit verfolge er von Anfang
an. Er schätze besonders, dass das Geld
hier unmittelbar und ohne Verwaltungsab-
zug in „Menschlichkeit“ investiert würde.

Personalausweise und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts- oder Heiratsurkunde je nach Familienstand
im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei ausländischen Urkunden sollten
die Formalitäten vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen erfragt wer-
den. Personalausweise, beantragt vom 7. bis 14. Januar, können unter Vorlage
des alten Dokuments abgeholt werden, sobald der PIN-Brief eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt vom 7. bis 14. Januar können unter Vorlage der alten Do-
kumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht abgeholt werde.
Öffnungszeiten Bürgerbüro: montags und mittwochs 7 - 16 Uhr, dienstags 8 - 16
Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.

-

Freitag, 1. Februar 2013
Beginn 15.00 Uhr
Epernaysaal im Schloss

förderverein
hospiz

Eintritt: 11 Euro (VVK 9.00 €)
inklusive Kaffee und Kuchen
bei Stadtinfo, Abraxas und im
Begegnungszentrum “Klösterle“
Freie Platzwahl an Tischen!

Förderverein Hospiz Ettlingen e.V. - Pforzheimer Str. 31, 76275 Ettlingen
% 07243-54950; info@hospizfoerderverein.de

Benefizveranstaltung

„Wiener Café“

mit dem Salonorchester

„INTERMEZZO“
Moderation:

Gabriele Bannauer-Hausen
Patrik Hauns

Lassen Sie sich entführen von Wiener
Melodien. Lassen Sie sich verführen
von Sachertorte und Kaffee.
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Frauen

effeff - Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
im MGH Ettlingen, Middelkerker Straße 2,
www.effeff-ettlingen.de
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de, Telefon-
Nr.: 07243/ 12369, telefonischen Sprech-
zeiten: Di & Do von 10 bis 12 Uhr Bitte
nutzen Sie außerhalb dieser Zeiten den
Anrufbeantworter oder schreiben Sie
eine Email. Sie werden zurückgerufen.
Draußen ist es ungemütlich und nass,
was macht man an einem solchen
Nachmittag mit Kindern? Kommen Sie
ins Offene Café (24. Januar) genießen
Sie selbstgebackenen Kuchen und eine
Tasse Kaffee oder Tee in gemütlicher
Runde. Die Kleinen sind im großen
Spielraum nebenan gut aufgehoben.
Das Offene Café ist für jedermann von
16 bis 18 Uhr geöffnet. Nähere Informa-
tionen unter www.effeff-ettlingen.de.

Montag, 28. Januar, um 20 Uhr Vor-
trag Brustkrebsfrüherkennung
Referentin: Annette Scheidl,
Medizinische Tastuntersucherin
Teilnahmegebühr: € 3,-.
Anmeldung erbeten.
29.1. Zwergencafé- offener Treff für
Eltern mit Baby im ersten Lebensjahr
10-11:15 Uhr, gemeinsames Früh-
stück-Vater sein, Mutter sein, efffeff,
Middelkerker Str. 2,
Nähere Informationen unter
07243 12369 oder zwergencafe@gmx.de

2.2. Kochkurs „Fruchtzwerge, Pommes
& Co“, 15-18:30 Uhr, effeff Middelker-
ker Str. 2, www.effeff-ettlingen.de/Re-
ferentin: Iris Maurer, Allergie- und Er-
nährungsberatung (www.irismaurer.de),
Teilnahmegebühr: für effeff-Mitglieder €
40,-. Für Nicht-Mitglieder: € 45,- (inkl.
Lebensmittel)

Theaterkurs für Kinder von
6-10 Jahren im effeff!
Der Kurs startet am Freitag, 8. Feb-
ruar von 15:30-17 Uhr und findet alle
zwei Wochen statt. Im Spiel werden die
Werte: Wahrheit, Liebe, Gewaltlosigkeit,
Frieden, Geduld, Toleranz, Hilfsbereit-
schaft, Selbstwertgefühl thematisiert
und die Gefühle wie Freude und Liebe
allen Lebewesen gegenüber spürbar ge-
macht. Die Methoden dieses Konzep-
tes sind: Stilles Sitzen, Text/ Geschichte
Hören, Singen, Kreative Aktivitäten, The-
aterspiel. Anmeldung im effeff:
info@effeff-ettlingen.de, 07243/ 12369,
Kosten 25 €

Vorschau:
21. Februar Kurs "Wie gestalte ich mei-
nen Ruhestand“. 19.30 Uhr, 8 Module
zu je 1,5 Std.

Frauen
WirtschaftsLounge
Die FrauenWirtschaftsLounge lädt alle
Mitglieder und Interessentinnen ein zum
Vortrag von Gabriela Büssemarker zum
Thema „Entwicklungspolitisches Enga-
gement als Roter Faden durchs Leben-
die Angebote der Engagement Global
GmbH“. Die Veranstaltung findet im Ho-
tel Erbprinz am Montag, 28. Januar ab
19 Uhr mit anschließendem Buffet statt.
Weitere Informationen sowie Anmeldung
bis 25. Januar unter
www.frauenwirtschaftslounge.de

Vorschau:
25. Februar „Mitgliederversammlung“
25. März „Homöopathie“ von Ute Roth-
fuss

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen Tel.
07243 101524 (Rezeption) u. 101538
(Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria: Montag bis Freitag
von 14 bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst "Senioren helfen Senio-
ren"
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten (z.B. kleinere Schreibarbeiten,
Ausfüllen von Formularen und Anträgen
sowie kleinere Reparaturen im Haus)
von Senioren braucht, kann sich an
das Begegnungszentrum wenden. Tel.
07243 101524.
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im
Garten, am Computer und ähnlichen Tä-
tigkeiten, Tel. 07243 101524.

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10
bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Tele-
fon 07243 77903 (privat/AB), oder de-
ren Vertretung, Ksenija Stieper, Telefon
07243 9391717 (privat/AB).

Veranstaltungstermine
Fr., 25.01., 9:30 Uhr: Sturzprävention,
Hobby-Radler wandern; 14 Uhr: Interes-
sengruppe Aktien, Stammtisch Post; 17
Uhr: Kinoklassiker „Das Mädchen Irma
la Douce“.

Mo., 28.01., 9:30 Uhr: Sturzprävention;
13 Uhr: Tischtennis; 14 Uhr: Mundorgel-
Spieler, Handarbeitstreff; 15 Uhr: Bridge;
16 Uhr: Russisch; 19 Uhr: „La Facette“
Probe.
Di., 29.01., 10 Uhr: Schach, Hobby-Rad-
ler „Rennrad“, Englisch; 14 Uhr: Boule 1
und 2; 17 Uhr: „Intermezzo“ Probe.
Mi., 30.01., 9:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2; 10 Uhr: Englisch Anyway
und Refresher; 14 Uhr: Rommee-Spie-
ler; 14:30 Uhr Doppelkopf; 15 Uhr: Mo-
tivzeichnen;16 Uhr: Vortrag Klassische
Musik; 18 Uhr: „Graue Zellen“ Probe.
Do., 31.01., 10 Uhr: Französisch; 13
Uhr: Tischtennis; 14 Uhr: Rommee-Jo-
ker, Boule 3; 14:30 Uhr: Jahrgangtreffen
24/25; 19 Uhr: „La Facette“ Probe.

Über regelmäßig stattfindende Grup-
penveranstaltungen informiert ein
grünes Faltblatt, das im Begegnungs-
zentrum in der Klostergasse 1 ausliegt,
ausführlich. Abweichungen davon wer-
den an dieser Stelle bekannt gegeben,
sofern dem Seniorenbüro entspre-
chende Informationen vorliegen.

Computer-Workshops
Mi 23.01. 14 Uhr Cewe Fotobuch erstel-
len und per Internet bestellen
Do 24.01. 10 Uhr E-Mail einrichten mit
Outlook/Windows-Mail

Hobby-Radler
Zur nächsten Wanderung nach Karlsru-
he-Weiherfeld (ca. 12 - 15 km) treffen
sich die Hobby-Radler am Freitag, 25.
Januar um 9:30 Uhr auf dem Parkplatz
am Ettlinger Freibad. Eine Mittagsein-
kehr ist vorgesehen. Der Heimweg wird
entweder zu Fuß oder mit der S1 bzw.
S11 angetreten. Tourenführung G. und
M. Reich (Tel.: 93489).

Kino am Nachmittag
Am Freitag, 25. Januar um 17 Uhr wird
in Zusammenarbeit mit dem Kino Kulis-
se der Film „Das Mädchen Irma la Dou-
ce“ – eine US-amerikanische Filmkomö-
die mit Shirley MacLaine aus dem Jahr
1963 – gezeigt. Kostenbeitrag 2,00 €.

Prunksitzung des WCC
Für die 47. Prunksitzung des WCC am
Sonntag, 27. Januar um 15:11 Uhr sind
im Begegnungszentrum in der Kloster-
gasse noch bis 26. Januar ermäßigte
Eintrittskarten erhältlich.

Mit der „Karte-ab-60“ ins Flößermuseum
Calmbach war früher der Sitz des Floß-
inspektors und verweist somit auf die
damaligen zwei Hauptberufszweige, ein-
mal auf die Waldberufe mit der Harz-
und Kleesalzgewinnung, dem Köhler
und natürlich dem Holzeinschlag, wel-
cher mit Flößen talabwärts verfrachtet
wurde. Werkzeuge und Geräte zeugen
von der harten und gefährlichen Arbeit
der Holzarbeiter und Flößer. Die Abfahrt
zum Flößermuseum in Calmbach ist am
Dienstag, 5. Februar um 10:13 Uhr ab
Bahnhof Ettlingen Stadt in Richtung
Herrenalb. Bei der Anmeldung, Fr 25.
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bis Do 31.1. ist ein Kostenbeitrag von
5,50 € zu entrichten (Bus, Eintritt, Füh-
rung) und aus der vorliegenden Speise-
karte das Essen auszuwählen. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 40 begrenzt. Hinweis:
die Teilnahme ist für jeden möglich, d.h.
eine ‚KVV-Karte-ab-60‘ ist nicht erfor-
derlich.

Tierfreunde
Die nächste Wanderung mit Hunden
findet am Mittwoch,13. Februar statt.
Treffpunkt ist um 10 Uhr an den Park-
plätzen in der Wilhelmstraße (Haltestel-
le Ettlingen Stadt). Mit den Pkws wird
gemeinsam zum Parkplatz am Funk-
mast des Ortsteils Spessart gefahren.
Die Rundwanderung führt vom hinteren
Kreuzelberg entlang der Ettlinger Linie
zum vorderen Kreuzelberg und auf ei-
nem Parallelweg zurück zum Parkplatz.
Von dort geht es mit dem Pkw wieder
zur Wilhelmstraße zurück. Gegen 12.30
Uhr trifft man sich in der „Jägerstube“
zum Abschluss bzw. Stammtisch – auch
mit Nichtwanderern. Bitte bis zum 9.2.
anmelden und vermerken falls eine Mit-
fahrgelegenheit benötigt wird. Anmelde-
zettel liegen in der Rezeption des Be-
gegnungszentrums aus. Informationen
unter Tel. (07243) 77 903, bei Birgitte
Sparkuhle.

Literaturkreis
Am Dienstag, 19. Februar um 11 Uhr
trifft sich wieder der Literaturkreis. Das
Buch von Martin Suter, über das ge-
sprochen wird, hat den Titel „Die dunkle
Seite des Mondes“.

Neues von den Grauen Zellen
Die Winterpause der Grauen Zel-
len ist vorüber. Ab Februar kann
sich das Publikum die interessanten
„Kaffeehaus’gschichten“ wieder anhören
und ansehen. Und zwar am 2. und 3.
sowie am 16. und 17. Februar jeweils in
der Kleinen Bühne in Ettlingen. Karten
hierzu gibt es in der Stadtinformation
und an der Abendkasse. In der Volks-
hochschule in Karlsruhe gastieren die
Grauen Zellen am 9. und 10. Februar.
Die Vorstellung am 10.2. ist eine Nach-
mittagsvorstellung (15 Uhr). Karten gibt
es ab 14.1. im Seniorenbüro Karlsruhe
in der Markgrafenstraße. Darüber hin-
aus spielt das Ensemble am 9. März
im Kulturtreff Waldbronn. Karten sind
dort zu bekommen. Am 10. März um 16
Uhr, steht nochmals das Begegnungs-
zentrum Ettlingen auf dem Spielplan.
Eintrittskarten, die für die ausgefallene
Vorstellung am 18.11.2012 bzw. für den
am 9.12.2012 vorgesehenen Ersatzter-
min erworben wurden, berechtigen zum
Besuch der Vorstellung am Sonntag, 10.
März. um 16 Uhr. Restkarten können
an der Rezeption des Begegnungszent-
rums oder an der Tageskasse erworben
werden. Die Grauen Zellen freuen sich
auf ihr Publikum.
Erwähnenswert wäre noch, dass sich
zwei „Graue Zellen“ vom offiziellen Büh-
nengeschehen zurückziehen werden.

Die laufenden Programme „La me(h)r“
und „Kaffeehaus’gschichten“ gestalten
sie aber noch mit. Zwei neue „Graue
Zellen“ sind aufgenommen worden. Viel
Glück!

Jahresanfangsfeier der Boulegruppe

Neuwiesenreben

„Pétanque
Oldies“

Am 8. Januar trafen
sich die Spieler der
Boulegruppe Neuwie-
senreben (Pétanque
Oldies 2) zusammen
mit ihren Angehöri-
gen im "Weinhaus
Steppe" in Wald-
bronn. Franz Then

nutzte die Gelegenheit zu einem
Rückblick auf das Jahr 2012. Sowohl
sportliche als auch soziale Events
waren angesagt: Außer den gut
besuchten Dienstagsspielen in Neu-
wiesenreben fand ein PAMINA-Turnier
in Hagenau/Elsass statt, an dem auch
eine Gruppe aus der Pfalz teilnahm.
Später erfolgte ein Gegenbesuch von
Boulegruppen aus der PAMINA-Region
in Ettlingenweier, zu dem sämtliche
Boulegruppen des Begegnungszent-
rums eingeladen waren. Im Juni
hielten die Pétanque Oldies 2 ihr
eigenes Turnier ab. Die Ehrung der
Sieger wurde beim Sommerfest im
August vorgenommen. Als sehr
erfreulich ist zu vermelden, dass die
Boulegruppe sechs neue Mitglieder
begrüßen kann. Das Treffen klang mit
einem gemütlichen Beisammensein im
Begegnungszentrum im Klösterle aus.
Es bleibt nun noch Franz Then den
Dank für sein unermüdliches Bemühen
um die Boulegruppe auszusprechen.
Auch Peter Adam, seinem Vertreter,
der ihn tatkräftig unterstützt, sei
herzlich gedankt.

seniorTreffs
Die Veranstaltungen der seniorTreffs
in den Stadtteilen Bruchhausen,
Schöllbronn und Spessart sind im Amts-
blatt unter der Rubrik „Aus den Stadttei-
len“ zu finden.

Ettlingen-West
Termine:
Dienstag, 29. Januar
9 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention
16 Uhr – Offenes Singen
Mittwoch, 30. Januar
14 Uhr – Boule „Die Westler“ –
Entenseepark
Donnerstag, 31. Januar
9 Uhr – Sturzprävention
14 Uhr – Offener Treff
15 Uhr – Filmklassiker am Nachmittag:
„Das Mädchen Irma la Douce“
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.

Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10-12 Uhr unter Tel.-
Nr. 0151 56298126 oder persönlich im
seniorTreff Ettlingen-West, im Fürsten-
berg, Ahornweg 89.

Jahresversammlung
Tischtennisgruppe
„Wirbelwind“
Die Tischtennisgruppe „ Wirbelwind“
trifft sich zu ihrer Jahresversammlung
am Montag, 4. Februar um 18 Uhr im
Begegnungszentrum. Auf der Tagesord-
nung stehen die üblichen Jahresberichte
und der Ausblick ins neue Jahr.

Jugend

Ettlinger Bandcontest 2013

Die Veranstalter des Bandcontest wün-
schen allen Ettlingern ein gutes neues
Jahr! Pünktlich zum Start beginnen auch
schon wieder die Vorbereitungen für den
kommenden Bandcontest. Wie immer
erwarten euch tolle Bands, hoffentlich
herrliches Wetter und natürlich vielsei-
tige Sounds, die den Wettbewerb erst
so richtig spannend machen. Wir freuen
uns auf den 17. Mai, wenn wir uns zum
Rocken an der Seebühne im Horbach-
parkgelände treffen! Interessant wird
auch, wer wohl in die Fußstapfen der
letzten Gewinnerband RUNE tritt. Die
vier Jungs haben es bei der TV-Casting
Show X-Factor bis in die zweite Live-
Show geschafft und sind schon jetzt
eine der acht besten Newcomerbands
des Jahres – toll gemacht! Also Leute,
nutzt eure neuen Kalender, merkt euch
diesen Termin vor, seid gespannt und
lasst euch überraschen!

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

FASCHINGSDISCO
Schon ´mal zum Vormerken: am 08.02.
steigt bei uns im Haus wieder eine
bunte Faschingsparty mit Musik, Spie-
len, Kostümwettbewerb und Hotdogs.
17:17-20:20
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HAUSAUFGABENHILFE
„Keine Zeit“ oder „keine Lust“ zum
Hausaufgaben machen?! Von Montag
bis Donnerstag jeweils von 14-16 Uhr
werden bei uns in kleiner Gruppe Haus-
aufgaben gemacht. Hilfestellung und
Motivation sind durch einen Pädagogen
gewährleistet. Regelmäßige Teilnahme
(auch an einzelnen Tagen möglich) und
Anmeldung erforderlich! € 3.- pro Termin

Ab 6 J
HULA HOOP (BAUEN UND TANZEN)*
MI 20.2., 15-16.30 Uhr oder MO 11.03.
oder 15-16.30 Uhr; 6 €
MILCHTÜTEN-VOGELHÄUSCHEN *
MO 25.02., 15-16.30 Uhr, 4 €
ZEICHENKURS 4x MI ab dem 27.02.,
15-16.30 Uhr, 8 €

Ab 8 J.
RICHTIG LAUBSÄGEN FÜR ANFÄN-
GER* Do 14.02. und 21.02. von
16-17.30 Uhr, € 5.-
3D-HOLZPUZZEL* Do 14.03. und
21.03., 16:00-17.30 Uhr, € 6.-
GEOCACHE* MI 27.02. oder 06.03.,
15-17:30 Uhr, 1 €

Ab 10 J.
GRAFITTI-SHIRTS BESPRÜHEN* DO
31.01. oder 11.04., 17:30-19 Uhr, 3 €,
helles Shirt mitbringen!
OFFENES TÖPFERN FÜR JEDES AL-
TER (ab dem 10.01.) Do 19-22 Uhr; €
7., das Material wird extra abgerechnet;
einfach vorbei schauen

SPORT AM SAMSTAG 16.02
DER BESONDERE TREFF 02.02.,
02.03., 06.04. jeweils von 19-22 Uhr für
Menschen mit und ohne Behinderung
ab 18 Jahren

DISCO 12.01., 09.02., 09.03. und 13.04.
jeweils von 19-22 Uhr; Musik, Tanzen
und gute Laune kennen keine Behin-
derung

Unsere Angebote sind übrigens auch
über den Ettlinger Familienpass bzw.
den Familienpass plus „finanzierbar“.
Nähere Infos hierzu auch unter
www.ettlingen.de

Umweltinfo

Sauber, sauber....
Man würde in einem WELTLADEN nicht
unbedingt Seife suchen, aber auch sie
ist ein handwerkliches Produkt und be-
steht aus Fetten bzw. Ölen und Natron-
lauge. Dazu kommen, wenn man will,
angenehme Düfte. In den Ländern des
Südens gibt es viele Öl- und Duftpflan-
zen und Gewürzsamen sind auch nicht

weit. Im Laden finden Sie das wohl-
riechende Hautöl und die Seife aus
dem Samen des Andiroba - Baumes.
Oder aus dem Ölsamen des Capuacu-
Baumes, mit ein bisschen Zimt für den
Wohlgeruch. Auch Sandelholz und Oran-
genöl bringen Wohlgeruch, die Samen
des Neembaumes hautpflegende und
heilende Inhaltsstoffe. Aus Indien, Gha-
na, Amazonien und Südafrika kommen
die Rohstoffe und die handgemachten
Seifen, es lohnt sich also, mal im Regal
am hinteren Pfeiler zu stöbern.

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9:30h
bis 18:30, Samstag 9:30h bis 13h WELT-
LADEN Ettlingen, Leopoldstraße 20 Tel.
945594 www.weltladen-ettlingen.de

Naturerhaltung und
Heimatpflege Schöllbronn e.V.
Im Rahmen der Serie "Wunder der Natur"
zeigt uns Herr Zauner aus Herxheim am
29. Januar um 19 Uhr im neuen Pfarr-
saal neben der Kirche in Schöllbronn
einen Film über den Haubentaucher eine
Perle unserer heimischen Wasservögel
und über den Weißkopfseeadler den
Wappenvogel der USA.

Daneben gibt es natürlich viele weitere
Vogelarten und andere Tiere zu sehen.
Alle naturinteressierten Bürgerinnen und
Bürger sind zum Vortrag von Josef Zau-
ner eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Stadtwerke
Ettlingen GmbH

Am Dienstag, 5. Februar ab 15 Uhr

Gebäudeenergieberatung
bei den Stadtwerken
Der erste Gebäudeenergieberatungster-
min im neuen Jahr ist am Dienstag,
5. Februar ab 15 Uhr . Die Stadtwerke
bitten ihre Kunden um vorherige Anmel-
dung unter 07243 101-02.
Im Gebäudebestand können durch eine
Energieberatung die Nebenkosten deut-
lich reduziert, Gebäudeschäden vermie-
den, das Wohnklima verbessert und eine
Wertsteigerung der Immobilie erreicht
werden.
Die Beratungen sind unabhängig und
für die Kunden der Stadtwerke Ettlingen
kostenfrei. In Zusammenarbeit mit der
Energieagentur Kreis Karlsruhe (www.
energieagentur-kreiska.de) finden die
Beratungen im Foyer der Stadtwerke
Ettlingen in der Hertzstraße 33 statt und
dauern jeweils 45 Minuten.

Stadtbibliothek

Spanisch für Kinder

Vorlese- und Mitmachaktion
mit Ana Lilia Gerner

Samstag, 2. Februar 2013
10.30 – 11 Uhr

Für Kinder ab 5 Jahren

und ihre Eltern

Keine Anmeldung erforderlich!

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlin-
gen, Druck und Verlag: Nussbaum Me-
dien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr.
07033 2048,
www.nussbaum-wds.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
Der Textteil (ohne Anzeigen) erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie
Heck. Tel. 07243 101-413 und 101-407,
Telefax 07243 101-199407 und 101-
199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de

Verantwortlich für "Was sonst noch
interessiert" und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Kontakt: info@nussbaum-wds.de
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, Tel.
07243 5053-0, Telefax 07243 505310.
E-Mail: ettlingen@nussbaum-wds.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der
vierteljährlich zu entrichtenden Abonne-
mentgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-
Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033
6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Verantwortlich für die
Meinungsäßerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen
des Gemeinderates/Ortschaftsrates
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Verführung
zum Hören
Hochspannung in den Alpen und am
Bodensee – neue Krimis als Hörbü-
cher der Stadtbibliothek:

Kelnberger, Josef: Bullen und
Schweine: Kommissar Wolf rettet
die Welt Der Münchener Kommissar
Konrad Wolf leistet Amtshilfe in sei-
ner niederbayerischen Heimat. Dass
es dabei weit gefährlicher zugeht als
in der Großstadt, hätte er nicht ge-
dacht. Unterhaltsamer Hörgenuss à
la Bavaroise.

Schenkel, Andrea Maria: Finsterau
Ein Dorf im Bayerischen Wald im
Jahre 1944: Schwanger kehrt Afra
zurück in die Enge ihres Elternhau-
ses. Als Albert geboren wird, kommt
es häufig zu Auseinandersetzungen
mit ihrem Vater, dem das Kind ein
Dorn im Auge ist. Eines Tages liegt
Afra tot in der Wohnstube, daneben
ihr schwer verletzter Sohn...

MacDermid, Val: Alle Rache will
Ewigkeit Die suspendierte Profilerin
Charlie Flint bekommt anonyme In-
formationen über einen grausamen
Mordfall an ihrem alten College in
Oxford. Dort wurde während einer
Hochzeitsfeier der auf brutale Weise
ermordete Bräutigam in einem Fluss
entsorgt. Sie beginnt mit ihren Ermitt-
lungen und dringt immer tiefer in die
geheimnisvolle Welt der Universität
ein. Bald schon muss sie am eigenen
Leib spüren, dass sie der Wahrheit
offensichtlich sehr nahe gekommen
ist.

Leon, Donna: Reiches Erbe – Com-
missario Brunettis zwanzigster Fall
Herzversagen diagnostiziert der peni-
ble Pathologe Rizzardi beim Tod von
Signora Altavilla. Doch der Commis-
sario traut der Diagnose nicht und
gelangt zu tieferen Wahrheiten als
jenen, die beweisbar sind.

Quirk, Matthew: Die 500 Mike Ford
ist ein vielversprechender Harvard-
Student in Washington, der vor dem
Problem steht, zu hohe Schulden
angehäuft zu haben. Henry Davies,
einer seiner Dozenten, der nebenbei
eine profitable Beraterfirma leitet,
bietet ihm einen interessanten Job
als Lobby-Agent der besonderen Art
an.
Diese und viele weitere Titel sind in
der Stadtbibliothek entleihbar.
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr,
Mi 10 -18 Uhr, Sa 10 -13 Uhr

Volkshochschule

VHS Aktuell
Kostenlose und unverbindliche Ein-
stufungsberatung für alle Englisch-,
Französisch-, Spanisch- und Italie-
nischkurse. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Dienstag, 5. Februar, 16.30 bis 19 Uhr

Kostenloser EDV-Info-Abend (B 0691)
Lust auf EDV? Sie können etwas, man-
ches oder nichts. Um Ihren individuellen
Einstieg zu planen, laden wir Sie zu
diesem kostenlosen Info-Abend ein. Hier
erfahren Sie Näheres zu Kursangebot,
-inhalten und deren Voraussetzungen.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an.
Dienstag, 5.Februar, 18 bis 19 Uhr

Eine Auswahl unserer Kurse, die dem-
nächst beginnen:
Ferienkurs: Abi-Vorbereitung: Mathe-
matik Intensivkurs: Analysis: Scharen
von ganzrationalen Funktionen/Ortslini-
en/ Exponentialfunktionen mit Anwen-
dungsbezug, Lineare Algebra/Analyti-
sche Geometrie: Produktionsplanung,
Anwendung von Matrizen bei mehrstu-
figen Prozessen: Materialverflechtung,
Produktionsverflechtung.
K0052 Kurs A: 11. bis 15.Februar, je-
weils von 10 bis 13 Uhr
K0053 Kurs B: 11. bis 15.Februar, je-
weils von 14 bis 17 Uhr

Schnuppertag: die Welt des Qi (Nr.
G0437) An diesem Schnuppertag ha-
ben Sie die Möglichkeit, Übungen aus
dem Tai Chi Chuan, dem Qigong, dem
meditativen Sitzen und Liegen kennen
zu lernen, mit denen man sich Inseln
der Entspannung schaffen kann. Bitte
mitbringen: bequeme Kleidung, warme
Socken, Decke/Matte und Sitzkissen.
Samstag, 9.Februar, 14 bis 18 Uhr
Schwimmkurs für Fortgeschrittene
(G0495) technische Verbesserung der
Schwimmarten Rücken, Brust und Kraul.
Die Teilnehmer werden mit Atmung, Start
und Wenden vertraut gemacht und er-
reichen mehr Sicherheit im Wasser. Der
Kurs findet im tiefen Wasser statt. Bitte
Schwimmbrille mitbringen. Dienstags, 8
bis 9 Uhr, 12 Termine ab 5.Februar im
Albgaubad.

Nebenberuflich erfolgreich selbstständig
(B0661, 12-2) Samstag, 26.Januar von
9 bis 17 Uhr

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail: vhs@ettlin-
gen.de, Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, donners-
tags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags
8.30 - 12 Uhr

Schulen
Fortbildung

Albert-Magnus-
Gymnasium
Schülerfirma "Greensters"

Wir haben im Rahmen des Seminar-
kurses am Albertus-Magnus Gymnasi-
um ein Unternehmen gegründet, wel-
ches ein Teil des Projektes „junior“ des
Institutes der deutschen Wirtschaft ist.
Hier wird uns die Chance gegeben, ein
Schuljahr lang die verschiedenen Funk-
tionen innerhalb einer Firma zu simu-
lieren und unternehmerisches Handeln
zu erproben. Um dieses Projekt zu fi-
nanzieren, haben wir Anteilsscheine an
verschiedene Gesellschafter verkauft,
die bei der Vollversammlung in dieser
Woche anwesend waren und über Ent-
scheidungen in Kenntnis gesetzt wur-
den. Bei der Vollversammlung geht es
primär darum, den Anteilseignern unser
Unternehmen und das Konzept, das da-
hinter steht, näher zu bringen. Dabei
steht die Firmenphilosophie, die Ge-
schäftsidee und die einzelnen Mitglieder
unseres Junior-Unternehmens „Greens-
ters“ im Vordergrund.
Unsere Geschäftsidee besteht daraus,
Jutebeutel mit unterschiedlichen Prints
in Form von Bildern oder Sprüchen
nachhaltig und individuell zu produzie-
ren. Als Symbol für eine umweltfreund-
liche Herstellung haben wir ein pas-
sendes Logo entworfen, das ebenfalls
auf der Tasche zu sehen ist und einen
besonderen Wiedererkennungswert hat.
Jeder unserer Unternehmer konnte sich
zu Beginn des Projektes eine Position
aussuchen, in der er selbstständig ar-
beitet, aber trotzdem zu jeder Zeit Ab-
sprache mit der Gruppe hält, sodass
ein angenehmes Arbeitsklima entsteht,
indem jeder seine Mitschüler respektiert
und unterstützt.
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Eichendorff-Gymnasium
Einladung zum Bigband-Konzert am EG
Am Dienstag, 5. Februar findet im Ei-
chendorff-Gymnasium das diesjährige
Konzert der EG-Bigband statt. Nach
dem großen Erfolg im letzten Jahr bie-
ten wir wieder ein spezielles Kinder-
Mitmach-Konzert für alle interessierten
Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen
der umliegenden Grundschulen und aller
5. Klassen des EGs an. Beginn ist um
18 Uhr.
Im Anschluss findet das große Bigband-
Konzert statt: die EG-Bigband präsen-
tiert ihr neues Programm „Groove &
Swing“, eine gelungene Mischung aus
Funk, Rock, Soul und dem guten alten
Swing. Dazu sind alle Interessierten – Alt
und Jung – recht herzlich eingeladen!
Der Eintritt ist frei.

Die Daten noch einmal in Kürze:
Dienstag, 5. Februar in der Aula des
Eichendorff-Gymnasiums
18-18.45 Uhr: Kinder-Mitmach-Kon-
zert der EG-Bigband
19 Uhr: großes Bigband-Konzert
„Groove & Swing“
Weitere Informationen unter:
www.bigband.eichendorff-gymnasium.de.

Anne-Frank-Realschule
Liebe Eltern und liebe Schüler, die sich
bald für eine weiterführende Schule ent-
scheiden müssen,

„Anne-Frank stellt sich vor“
und Sie alle sind herzlich eingeladen:
am Donnerstag, 7. Februar
ab 16 Uhr zu einer musikalischen Be-
grüßung im Foyer unserer Schule;
bis 19 Uhr zu Führungen durch unsere
Schule und unsere Fachräume gestaltet
von Schülern zum Zuhören, Mitmachen,
zu vielen Informationen rund um die
Anne-Frank-Realschule.
Ab 17 Uhr stehen die Schulleitung, Frau
Kirchgäßner und unsere Jugendbeglei-
terkoordinatorin, Frau Aufinger zu allge-
meinen Fragen und Fragen zur Ganzta-
gesgestaltung zur Verfügung.
Die Schulgemeinschaft der Anne-Frank-
Realschule freut sich auf Sie!

Amtliche
Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der
Stadt Ettlingen für das
Haushaltsjahr 2013
Die vom Gemeinderat am 19.12.2012
beschlossene Haushaltssatzung der
Stadt Ettlingen für das Haushaltsjahr

2013, bestätigt durch das Regierungs-
präsidium Karlsruhe als Aufsichtsbehör-
de mit Erlass vom 15.01.2013, Nr. 14-
2241.1, wird hiermit bekannt gemacht.
Der Haushaltsplan der Stadt Ettlingen
für das Haushaltsjahr 2013 ist gem. §
81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg in der Fassung vom
25. Januar 2012 in der Zeit vom
25.01.2013 bis einschl. 04.02.2013
in der Stadtkämmerei, Kirchenplatz 9,
Zimmer 9, 1. OG.
Montag bis Mittwoch von 8.00 - 12.00
Uhr sowie 13.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30
– 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.

Haushaltssatzung
der Stadt Ettlingen

für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 79 und 4 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg in
der Fassung vom
25. Januar 2012 hat der Gemeinderat
am 19. Dezember 2012 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2013
beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in

Höhe von je 134.678.610 €
davon
im Verwaltungshaushalt 116.452.130 €
im Vermögenshaushalt 18.226.480 €
2. dem Gesamtbetrag der vorgese-

henen Kreditaufnahmen (Krediter-
mächtigung) in Höhe von 0€

3.. dem Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen in Höhe von

4.590.000 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite
wird auf 6.000.000 €
festgesetzt.

§ 3
Die Hebesätze für die Gemeindesteuern
werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1 A für land- u. forstwirtschaftliche Be-
triebe auf 230 v. H.
1.2 B für alle übrigen Grundstücke auf

350 v. H.
der Steuermessbeträge;

2. Gewerbesteuer
vom Gewerbeertrag auf 350 v. H.
der Steuermessbeträge.

Ettlingen, 19. Dezember 2012
Gez. Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen
ist zum nächstmöglichen Termin
eine Stelle als

Facility Manager/in

zu besetzen. Zu den Aufgaben-
schwerpunkten gehören vor allem
folgende Bereiche:

 Abteilungsleitung Gebäudewirt
schaft

 Kaufmännische und infrastrukturelle
Gebäudewirtschaft

 Buchhaltung und Berichtswesen,
Controlling

 Kommunales Haushalts- und
Finanzwesen

 Vertragsmanagement

Für diese Tätigkeit setzen wir ein ab-
geschlossenes Studium im Facility
Management, der Immobilienwirt-
schaft o.ä. voraus. Ein hohes Maß an
Engagement, Kontakt- und Kommu-
nikationsfähigkeiten, Belastbarkeit,
soziale Kompetenzen, Verhand-
lungsgeschick, und eine strategische
Denkweise werden erwartet. Erfah-
rungen bei der Umstellung von
kameraler auf doppische Buchfüh-
rung und mit CAFM Software FM-
Tools sind erwünscht. Berufserfah-
rungen im öffentlichen Dienst sind
von Vorteil.

Die Vergütung erfolgt bis Entgelt-
gruppe 12 des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD).

Die Große Kreisstadt Ettlingen
(39.000 Einwohner) liegt in land-
schaftlich schöner Umgebung am
Rande des Schwarzwaldes (Natur-
park Schwarzwald Mitte/Nord), 8 km
südlich von Karlsruhe und verfügt
über einen gut ausgebauten ÖPNV
sowie einen hohen Freizeitwert mit
einem breitgefächerten kulturellen
Angebot. Sämtliche Schularten be-
finden sich am Ort.

Ihre Bewerbung mit aussagekräfti-
gen Unterlagen richten Sie bitte bis
zum 16.02.2013 an die Stadt Ettlin-
gen, Personalabteilung, Postfach
100762, 76261 Ettlingen oder per
Mail an
personalabteilung@ettlingen.de.

Nähere Auskünfte erhalten Sie
gerne unter Telefon:
07243/101-212 (Herr Erhard,
Amt für Wirtschaftsförderung und
Gebäudewirtschaft) oder
07243/101-218 (Herr Hiller,
Personalabteilung).
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Öffentliche Bekanntmachung über die
Festsetzung der Grundsteuer für das
Kalenderjahr 2013

Öffentliche Bekanntma-
chung über die Festset-
zung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2013

Gemäß § 27 des Grundsteuergeset-
zes wird die Grundsteuer für diejenigen
Steuerschuldner, die für das Kalender-
jahr 2013 die gleiche Grundsteuer wie
für das Kalenderjahr 2012 an die Stadt
Ettlingen zu entrichten haben, öffentlich
festgesetzt.
Die Grundsteuer 2013 ist zu den im zu-
letzt zugesandten Grundsteuerbescheid
angegebenen Fälligkeitszeitpunkten zu
zahlen. Sofern eine Ermächtigung zum
automatischen Bankeinzugsverfahren
erteilt worden ist, werden die festge-
setzten Beträge zu den jeweiligen Fällig-
keitsterminen abgebucht.
Mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung treten für die Steuerpflichtigen
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie
wenn ihnen an diesem Tage ein schrift-
licher Grundsteuerbescheid zugegangen
wäre.
Gegen die durch die öffentliche Bekannt-
machung bewirkte Steuerfestsetzung
kann innerhalb eines Monats gemäß §§
68 bis 70 der Verwaltungsgerichtsord-
nung Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Bürgermeisteramt
Ettlingen, Stadtkämmerei, Kirchenplatz
9, 76275 Ettlingen, schriftlich oder zur
Niederschrift einzulegen. Bei schriftli-
cher Einlegung ist die Frist nur gewahrt,
wenn der Rechtsbehelf vor deren Ablauf
beim Bürgermeisteramt eingegangen ist.
Der Widerspruch hat keine aufschieben-
de Wirkung, d.h. durch die Einlegung
eines Widerspruchs wird die Verpflich-
tung zur Zahlung der Grundsteuer nicht
aufgehoben.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Mitteilungen
anderer Ämter

Landkreis Karlsruhe
Neuer Schwerbehindertenausweis
voraussichtlich erst gegen Ende des
Jahres
Nach Änderung der bundesweit gülti-
gen Schwerbehindertenausweisverord-
nung kann ab 01. Januar diesen Jahres
der neue Schwerbehindertenausweis
als Plastikkarte ausgestellt werden.
Den genauen Zeitpunkt der Umstellung
legt jedes Bundesland für sich fest.
In Baden-Württemberg wird der neue

Schwerbehindertenausweis voraussicht-
lich zum 01. Dezember 2013 eingeführt.
Bis dahin sind noch technische Details
zu klären. Erst ab diesem Zeitpunkt wird
ein Umtausch möglich sein. Das Amt
für Versorgung und Rehabilitation beim
Landratsamt Karlsruhe wird rechtzeitig
über das Umtauschverfahren informie-
ren. Die alten Ausweise behalten ihre
Gültigkeit.

Saisonauftakt für Land-
kreis-Projektchor 2013
Landkreis-Projekt: Begeisterte Sänge-
rinnen und Sänger gesucht
Der Landkreis-Projektchor widmet sich
in der neuen Konzertsaison den Te-De-
um-Vertonungen von Johann Evangelist
Brandl, Jan Dismas Zelenka, Joseph J.
Benedikt Münster, Michael Haydn und
Wolfgang Amadeus Mozart. Das tradi-
tionelle Open-Air-Klassik-Konzert in der
Klosterruine Frauenalb findet am Sonn-
tag, 21. Juli statt. Zuvor ist der Chor am
14. Juli in Karlsdorf zu erleben. Am 13.
Oktober folgt eine weitere Aufführung in
Wissembourg.
Zur Verstärkung werden chorerfahrene
und sängerisch versierte Sängerinnen
und Sänger gesucht. An den ganztägi-
gen Probetagen am 27. April, 8. und 29.
Juni werden unter der Leitung von Prof.
Johann Beichel und einer professionel-
len Korrepetitorin von der Musikhoch-
schule Karlsruhe die Interpretationen er-
arbeitet. Alle Beteiligten erhalten vor der
ersten Probe das Notenmaterial mitsamt
einer Einstudierungs-CD. Informationen
oder Anmeldung: Jenny Herb, Amt für
Schulen und Kultur, Landratsamt Karls-
ruhe unter Tel. 0721/9366425 oder Jen-
ny.Herb@landratsamt-karlsruhe.de oder
an den künstlerischen Leiter johann.
beichel@kit.edu.

Deutsch-Israelischer
Freundeskreis
„Was wird mit den Christen im Nahen
Osten? – Hintergründe und Perspek-
tiven“
Mit der aktuellen Lage und der Zukunft
der Christen im Nahen Osten befasst
sich die Veranstaltung des Deutsch-
Israelischen Freundeskreis am Diens-
tag, 29. Januar, um 19 Uhr im Foyer
des Landratsamtes Karlsruhe. Dr. Uwe
Gräbe, langjähriger Propst der Erlöser-
kirche in Jerusalem, berichtet über die
oft schwierige Situation der christlichen
Palästinenser und Araber in Nahost. Aus
seiner Tätigkeit in Jordanien, Palästina
und Ost-Jerusalem kennt er die dortigen
Probleme und kann die Ursachen des
zunehmenden Rückgangs der christli-
chen Bevölkerung im Heiligen Land er-
klären. Der Eintritt ist frei.

Wir gratulieren

Alters- und Ehejubilare
25. Januar
Scheib Hans Jürgen, Mühlenstr. 47
80 Jahre
Sorge Walter, Schumacherstr. 11
80 Jahre
Speck Alois Franz, Neue Bruchstr. 10,
80 Jahre
Weber Kurt Erwin, Am Runden Plom 3
80 Jahre

26. Januar
Kossack Hans-Joachim, Lüdersstr. 4
80 Jahre

27. Januar
Podetti Gisele, Heinrich-Magnani-Str. 12
80 Jahre
Riedinger Notburga, Am Lindscharren 5
80 Jahre

28. Januar
Bärenfänger Siegmund, Ruhesteinstr. 14,
80 Jahre
Juretzky Theodor, Epernayer Str. 18
85 Jahre

31. Januar
Mischke Lothar Bernhard, Im Gässelgar-
ten 27, 80 Jahre
Wißfeld Rosalia Anna, Kniebisstr. 8,
90 Jahre

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefon 19292
Notdienstpraxis: (Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 07243 19292.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr,
freitags und an Vorabenden von Feierta-
gen 18 bis 22 Uhr, Wochenenden/Feier-
tage von 8 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung)

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstag und Sonntag von 10 bis 12
Uhr und von 17 bis 19 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über
0721 19222 zu erfragen.
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Rettungsdienst und Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK sind Tag und Nacht unter 19222
zu erreichen.

Tierärztlicher Notdienst
jeweils von Samstag, 12 Uhr bis Mon-
tag, 24 Uhr
für Großtiere Dr. Stricker, Büchelberg 15,
Karlsruhe, Tel. 0721/482220,
mobil 0171/7719822

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 24. Januar
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen,
Marien-Apotheke, Wesostraße 118,
07240 1003, Pfinztal

Freitag, 25. Januar
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2,
Tel. 5 78 00, Kernstadt

Samstag, 26. Januar
Apotheke am Berliner Platz 2,
Tel. 53 60 20, Neuwiesenreben

Sonntag 27. Januar
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetter-
bach 94, 0721 45 09 73, Grünwetters-
bach, Stadt-Apotheke, Kurpromenade
5-7, Tel. 07083 45 84, Bad Herrenalb

Montag, 28. Januar
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1,
Tel. 2 95 14, Schöllbronn, Melanchthon-
Apotheke, Wössinger Straße 95, 07203
922407, Wössingen

Dienstag, 29. Januar
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70,
Tel. 37 49 45, Kernstadt, Schloss-Apo-
theke, Bahnhofstraße 33, 07232 30020,
Königsbach

Mittwoch, 30. Januar
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4,
07243 56530, Busenbach

Donnerstag, 31. Januar
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, Tele-
fon 160 18, Kernstadt, Brunnen-Apo-
theke, Hauptstraße 63, 07240 942300,
Söllingen
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen
unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy,
Hausnotrufbeauftragte des DRK, Telefon
0721 44156 von 8.30 bis 9 Uhr und von
18 bis 19 Uhr, in dringenden Fällen auch
an Wochenenden, Anrufbeantworter ein-
geschaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:

Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis
Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund,
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
Telefon 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen,
Birgit Hasselbach, Telefon 101-509

Diakonisches Werk,
Pforzheimer Str. 31,
Telefon 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
Betreuung und Versorgung von Kindern
in Notsituationen, Telefon 0721 9367654,
Kriegsstr. 23 - 25, Karlsruhe

Polizei Ettlingen,
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des Ca-
ritasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., Lo-
renz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-140.

Telefonseelsorge:
Rund um die Uhr und kostenfrei:
0800 1110111 und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern
dienstags von 16 bis 17.30 Uhr bei der
Suchtberatung der agj, Rohrackerweg
22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
Entstörungdienst der Stadtwerke
(Kernstadt und Stadtteile)

Elektrizität:
Telefon 101-777 oder 338-777
Erdgas: Telefon 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
Telefon 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen,
Telefon 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline 07243
938664 Kabel Baden-Württemberg Tel.
01805 888150 oder 0800 858590050
(kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he im Begegnungszentrum am Klös-
terle, Klostergasse 1, Beratung rund
um die Versorgung im Alter und Pfle-
ge, Ansprechpartnerin Sabrina Menze,
07243-101-546, Mobil 0160 7077566,
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, www.landratsamt-
karlsruhe.de, Sprechzeiten: Montag-
Mittwoch 10-13 Uhr , Donnerstag 11-13
Uhr und 14.30-18.30 Uhr sowie Freitag
10-13 Uhr und 14.30-17 Uhr

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-
0, Telefax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter 07243 3766-
37 oder in der Heinrich-Magnani-Straße
2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 5779-12, nbh-Ettlingen@arcor.de
Bürostunden mittwochs 10-13 Uhr
Hospizdienst Ettlingen Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, 07243 54950
Hospiz "Arista": Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542- 0 oder Fax 07243 94542-22, In-
ternet www.hospiz-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, freitags von 14 bis 17 Uhr,
01727680116.
Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Scheffelstraße 34.



Nummer 4
Donnerstag, 24. Januar 2013 15

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, Telefon 07243 529252,
Fax: (Zweigstelle Malsch) 07246 9419480
AWO Ettlingen Essen auf Rädern,
Informationen bei der AWO, Im Ferning
8a, Telefon 07243 13140.

Essen auf Rädern:
Nähere Informationen Herr Kungl, Seni-
orenzentrum am Horbachpark, Middel-
kerker Straße 4, 07243 515159, sowie
einen stationären Mittagstisch im Seni-
orenzentrum.

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband, Andreas
Jordan, 0721 955 95 65

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, Telefon 07243 54950.

Demenzberatung beim Caritasverband
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-
122, Ansprechpartnerin: Karin Carillon

Amt für Jugend, Familie und Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige,
Petra Klug,
Tel. 07243 101-509,
Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRKs Terminvereinbarung unter der
Nummer 0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
beim Diakonischen Werk, Information
und Terminabsprachen 07243 54 95 0,
Fax: 54 95 99, Pforzheimer Straße 31.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Caritasverband Ettlingen, und des Kli-
nikums Nordschwarzwald
Goethestraße 15a, Tel. 07243 515130

Sozialpsychiatrischer Dienst, Tages-
stätte, Ambulant betreutes Wohnen,
Psychiatrische Institutsambulanz
Auskunft und Anmeldung
07051 5862233

Schwangerschafts-
beratung:
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung unter 07243 515-0

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de, www.online-
beratung-diakonie-baden.de

Suchtberatung:
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung:
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung Telefon 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Kleinkinder bis 3 Jahre beim Caritas-
verband, Tel. 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsru-
he e.V. Middelkerker Straße 2,
07243 715434, Fax: 07243 715436,
E-Mail: info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen,
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme,
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für Mut-
ter und Kind Infos beim Diakonischen
Werk Ettlingen, Pforzheimer Straße 31,
07243 54950

Amt für Jugend, Familie und Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen
Christina Leicht, Tel. 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen
07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Telefon 0721 811424, Te-
lefon/FAX: 0721 8200667/8, Geschäfts-
stelle, Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 26., und
Sonntag, 27. Januar

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag, 9 Uhr hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag, 18.30 Uhr hl. Messe mit dem
Kirchenchor, Messe in F-Dur von F. Dubois

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 10:30 Uhr Familiengottesdienst
mit den Erstkommunionkindern, mitge-
staltet von der Jugendband „Sunday“

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag, 10 Uhr hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

Pfarrei St. Josef Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse

Pfarrei St. Dionysius Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

Pfarrei St. Wendelin Oberweier
Samstag keine Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe

Pfarrei St. Bonifatius Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrei Maria Königin Schluttenbach
Samstag 17.30 Uhr Vorabendgottes-
dienst

Pfarrei St. Antonius Spessart
Sonntag 9.45 Uhr Eucharistiefeier, 9.45
Uhr Kinderkirche im Untergeschoss

Evangelische Kirchen

Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Familiengottesdienst

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin
Kira Busch-Wagner; 11.30 Uhr Gottes-
dienst mit hl. Abendmahl im Stephanus-
Stift am Robberg, Jürgen Samlenski

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kon-
firmandentaufe, Pfarrerin A. Heitmann/
Pfarrer A. Heitmann-Kühlewein

Freie evangelische Gemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst und Kinderbetreuung im
Gemeindezentrum Dieselstraße 52 (Ein-
gang Ottostraße).

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Daniel Luithle,
Mainstr. 23, 76199 Karlsruhe, Tel.: 0721
4997814
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10.30 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag, 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst
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Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Donnerstag 24. Januar 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: „Neuseeland - ein
faszinierendes Naturparadies auf dem
pazifischen Feuerring“, 20 Uhr Kath.
Frauengemeinschaft - kfd - Herz-Jesu:
Militärdekan Siegfried Weber berichtet
über seine Arbeit in der Militärseelsorge.
Montag 28. Januar 20 Uhr Peru-Part-
nerschaftskreis
Mittwoch 30. Januar 20 Uhr Gebets-
kreis Feldmann-Leben

Pfarrei St. Martin
Freitag 25. Januar 19:30 Uhr Ökumeni-
scher Bibelgesprächsabend im Caspar-
Hedio-Haus
Leitung: Franz Scherer, Pfarrer i. R.
Dienstag 29. Januar 14 Uhr Gemein-
schaft der Ältergewordenen: Treffen im
Martinshof, 19 Uhr Gegenstandslose
Meditation – Kontemplation im Kapitel-
saal der Martinskirche Leitung: Helga
Micken, Erstbesucher bitte vorher tele-
fonisch Kontakt aufnehmen, tel. 53 54
45, 20 Uhr Sitzung des Gemeinsamen
Pfarrgemeinderates
Donnerstag 31. Januar 19:30 Uhr In-
formationsabend Exerzitien im Alltag im
Kapitelsaal St. Martin

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 27.Januar 11:30 Uhr
1. Erlebnistag der Erstkommunionkinder
von St. Martin und Liebfrauen im Ge-
meindesaal Liebfrauen
Montag 28. Januar 14 Uhr Altennach-
mittag, Thema: „Märchen für Erwachse-
ne“ mit Angela Weber, 18:30 Uhr Frau-
en-Gymnastikgruppe
Donnerstag 31. Januar 19:30 Uhr Öku-
menischer Bibelgesprächsabend im
Gemeindesaal Liebfrauen Leitung: Kira
Busch-Wagner, Pfarrerin

Pauluspfarrei
Dienstag, 29. Januar 20 Uhr Gebets-
kreis bei Fam. Franzki, A.-v.-Droste-
Hülshoff-Weg 9.

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52
Samstag, 19.30 Uhr Jugendgruppe PaB
von 14 - 18 Jahren
Mittwoch, 10 bis 11.30 Uhr Krabbel-
gruppe miniMAX für Eltern mit Kindern
von 0 bis 3 Jahren, 17.30 bis 19 Uhr
Jungschar für Jungen und Mädchen von
8 bis 12 Jahren

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59

Freitag, 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Freitag
im Monat); 15.30 Uhr Käferclub für Kin-
der von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)
Montag 20 Uhr Hauskreis 1; 20.30 Uhr
Hauskreis 2

Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich, ungerade KW))
Mittwoch 18.45 Uhr Teenkreis für 13-
bis 18-Jährige; 20.30 Uhr Hauskreis 3
Donnerstag 9.30 Uhr Krabbelgruppe
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelkreis 17-18.30
Uhr Jungschar (Mädchen/Jungen 8 bis
13 Jahre)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Mittwoch, 20 Uhr
Bibel- und Gebetsstunde
Jeden 3. Montag/Monat,
9 Uhr Frauenkreis/-frühstück
Freitag (14-täglich), 17 Uhr
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag (14-täglich), 18 Uhr Jugend-
kreis (Teens 14-18 Jahre)

Kirchliche Nachrichten

Ökumenische Bibelwoche 2013

Auf gutes Land gesät - Auslegungen zu
sieben Texten aus dem Markusevange-
lium.
Gemeinsame Veranstaltung der Pfarrei-
en Herz-Jesu, Paulus, St. Martin, Johan-
nes, Liebfrauen und Luther
Freitag, 25. Januar, 19.30 Uhr Caspar-
Hedio-Haus, Pfr. Franz Scherer
Donnerstag, 31. Januar, 19.30 Uhr Lieb-
frauen Gemeindesaal, Pfrin Busch-Wag-
ner
Abschluss: Sonntag, 3. Februar 10 Uhr
Pauluskirche, Pfr. Heringklee, Predigt,
Liturgie: Pfrin Busch-Wagner

Die Geschichte vom barmherzigen
Samariter
Einladung zu unserem ökumenischen
Gottesdienst für Menschen mit und
ohne Behinderung
Miteinander Gottesdienst feiern, mitei-
nander singen, beten und erleben, wie
gut es ist, dass wir alle zusammen ge-
hören!
Das möchten wir am Samstag, 23. Feb-
ruar um 16 Uhr in der Liebfrauenkirche
Ettlingen-West (Lindenweg 2) gemein-
sam tun.
Dazu sind alle eingeladen!
Der Gottesdienst wird mitgestaltet von
der „RUCK ZUCK Band“ aus Pforzheim.

Pasta-Essen
Nach dem Gottesdienst laden wir alle
ein, zum gemeinsamen Pasta-Essen da
zu bleiben. Spenden, die beim Essen
eingehen, kommen unserem MISEREOR
Projekt in Burkina Faso zugute.

Damit das Essen in etwa geplant werden
kann, bitten wir Sie, sich bis Montag,
18. Februar anzumelden unter: pfarramt.
herz-jesu@kath-ettlingen-stadt.de oder
Tel.: 07243/716331.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Fasching der Seelsorgeeinheit
Ettlingen Stadt
Der Festausschuss der Pfarrei Herz-
Jesu lädt alle Gemeindemitglieder der
Seelsorgeeinheit Ettlingen Stadt am Ro-
senmontag ein, gemeinsam Fasching zu
feiern ab 19.11 Uhr im Gemeindezent-
rum Herz-Jesu.

Wer etwas darbieten möchte, meldet
sich bitte bei Meinrad Berg,
Tel. (0 72 43) 1 76 43.
Und wer helfen möchte beim Zieren und
Herrichten des Saals, in der Küche, an
der Kasse, beim Ausschank oder als
Bedienung, meldet sich bei Norbert
Clour, Tel. (0 72 43) 1 79 93

Jahresversammlung des Kirchencho-
res Herz-Jesu
Wir laden alle aktiven und fördernden
Mitglieder zur Jahresversammlung am
Mittwoch, 30. Januar um 20:30 Uhr ins
Gemeindezentrum herzlich ein.

Jauchzet! Chormusik um Psalm 100
von Gabrieli bis Høybye
Junger Kammerchor Baden-Württem-
berg Jochen Woll - Leitung Eintritt
frei. Spenden zur Deckung der Kosten
erbeten.

Am Sonntag, 27. Januar, um 17 Uhr
ist der Junge Kammerchor Baden-Würt-
temberg unter der Leitung von Jochen
Woll in der Herz-Jesu-Kirche in Ettlingen
zu Gast. Mit seinem aktuellen A-cappel-
la-Programm „JAUCHZET - Chormusik
um Psalm 100" eröffnet das Ensemble
das neue Konzertjahr. Geleitet von den
Worten des 100. Psalms entführen die
Choristen ihr Publikum auf eine musika-
lische Zeitreise von der Gregorianik bis
in unsere Zeit. Musikalische Wegbeglei-
ter sind unter anderem Tomás Luis de
Victoria, Andrea und Giovanni Gabrieli,
Joseph Rheinberger, Francis Poulenc
und John Høybye. Felix Mendelssohn
Bartholdys berühmte Motette "Jauchzet
dem Herrn, alle Welt“ bildet den krö-
nenden Abschluss des eindrucksvollen
Programms.
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Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

Glanzlichter bayerischer sakraler
Kultur und Lebensart
Von Montag, 12. August, bis Freitag,
16. August (5 Tage)
Wir wohnen in einem neuen Hotel der
4-Sternekategorie in Obersendling.
Im Preis sind der Fahrpreis, Über-
nachtung mit Frühstücksbuffet, ein
bayrisches Festtagsessen an Maria
Himmelfahrt im Klostergasthof An-
dechs und zwei weitere deftige bayri-
sche reichliche Mahlzeiten enthalten.
Wir besichtigen einige der wichtigs-
ten und schönsten Klosteranlagen
Altbayerns. Und natürlich kommt die
bayrische Lebensart durch Essen
und Trinken auf ihre Kosten. Unter
anderem führt unser Weg nach Al-
tomünster (Klosteranlage mit Spät-
rokokokirche), Fürstenfeld (ehema-
lige Zisterzienerkloster; Hauptwerk
des süddeutschen Spätbarock),
Schäftlarn (Klosteranlage Juwel des
Rokoko), München, Andechs (Fest-
gottesdienst mit Abt Johannes an Ma-
ria Himmelfahrt), Bernried (Lichterpro-
zession am Starnberger See an Maria
Himmelfahrt) Dießen (Marienmünster).
Da ich selbst einige Jahre im Kloster
St. Bonifaz in München und Andechs
gelebt habe, zeige ich Ihnen gerne
die verborgenen Schönheiten dieser
bayrischen Klosterlandschaft und den
Heiligen Berg Andechs.
Reiseleitung: Pfarrer Dr. Merz;
Busfahrt: Hagen Koch
Es sind noch 6 Plätze frei!
Bitte um baldige Anmeldung!

Freie evangelische Gemeinde

Blitzeis verhindert Neujahrsfrühstück
Gute Vorbereitung ist keine Garantie für
die Durchführung. Am 20. Januar soll-
te ab 9 Uhr ein Neujahrsempfang mit
einem gemeinsamen Frühstück stattfin-
den – Auftakt zur Predigtreihe "2013
gestalten" von Pastor Michael Riedel.
Doch das Wetter machte allen Beteilig-
ten und Gästen einen Strich durch die
Rechnung, Sicherheit ging vor und die
Veranstaltung wurde abgesagt.
Die Reihe beginnt nun am kommenden
Sonntag, 27. Januar mit einem Früh-
stück um 8.30 Uhr im Gemeindezentrum
der FeG in der Dieselstraße. Der Gottes-
dienst beginnt wie gewohnt um 10 Uhr;
die auf dem Informationsflyer genannten
Themen verschieben sich jeweils um ge-
nau einen Sonntag.
Lassen Sie sich inspirieren mit span-
nenden Texten und überraschenden
Erkenntnissen. Wir befassen uns mit
Werten und Eigenschaften, die für un-
ser Leben und unseren Glauben relevant
sind. Themen, die unseren Alltag ver-
ändern können. Wir freuen uns auf Sie!

Liebenzeller Gemeinde

Benefizkonzert
Die Liebenzeller Gemeinde Ettlingen ver-
größert ihr Gemeindehaus in der Müh-
lenstraße 59. Nach einer längeren Pla-
nungsphase ist der Anbau nun in vollem
Gange. Dieser soll - als erster Bauab-
schnitt - im Frühjahr 2013 eingeweiht
werden.
Am Samstag, 26. Januar, um 20 Uhr
findet deshalb ein Benefizkonzert mit
„Daily Groove“ statt, Einlass ab 19.30
Uhr, im Gemeindezentrum der FEG in
der Dieselstraße 52.

Vor über 30 Jahren unternahm ein Teil
der Musiker von Daily Groove die ersten
musikalischen Schritte im Keller unseres
Gemeindehauses, damals noch unter
dem Namen Kompass. Wir freuen uns,
dass Daily Groove unseren Anbau mit
einem Benefizkonzert unterstützt. Vielen
Dank für Ihre Spende!
www.daily-groove.com,
www.lgv-ettlingen.de.

Christliche Gemeinde

Bibelwochenende
In der Zeit vom 26. bis 27. Januar findet
in der Christlichen Gemeinde Ettlingen,
Zeppelinstr. 3 wieder ein Bibelwochen-
ende statt. Dazu sind interessierte Gäste
eingeladen. Als Referent konnte Uwe A.
Seidel aus Rosenheim gewonnen wer-
den. Er wird über das Thema "Gemein-
sam unterwegs zu einem Ziel – Motiva-
tion und Hilfestellung aus dem 1. Kapitel
des Philipperbriefs" referieren.

Kurzbeschreibung: „In der Bibel wird in
Philipperbrief Kapitel 1 aufgezeigt, wie
die innige Verbundenheit aller Glaubens-
geschwister in deiner Gemeinde und
auch zu anderen Gemeinden von dir
aktiv gefördert werden kann. Es geht
nämlich wirklich. Auch heute noch! Es
ist total schön, es ist total praktisch
und es funktioniert, weil Gott mit seinem
Willen, seiner Kraft und seinem Segen
dahinter steht. Dies ist eine Einladung
Gottes an dich zum aktiven Mitmachen!“

Programm: Samstag: 9:15 bis 12:30 Uhr
und 14:30 bis 18 Uhr; Sonntag: 10:45
Uhr (im Rahmen des regelmäßigen Got-
tesdienstes). Alle Vorträge finden in den
Gemeinderäumen in der Zeppelinstraße
3 in Ettlingen statt. Der Eintritt ist frei.
Am Samstag und Sonntag wird während
der Vorträge eine Kinderbetreuung für
Kinder im Alter von 3 – 10 Jahren ange-
boten. Am Samstag wird zu einem ge-
meinsamen Mittagessen eingeladen. Zur
besseren Planung bittet die Christliche
Gemeinde um eine kurze Anmeldung.
Kontakt: Fam. Klees, Tel: 07243-90116
oder cg-ettlingen@web.de.

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Bis 29. Dezember Mi-So: 11 – 18 Uhr
Das lässt ja tief blicken...der Stadtge-
schichte auf der Spur Museum

26. - 27. Januar, Sa: 15-18 Uhr; So: 11-
18 Uhr Höhenluft #5 - Sieger des Aus-
stellungswettbewerbs für Karlsruher
Kunsthochschulen stellen aus Eintritt
ist frei. www.kunstverein-ettlingen.de,
Ausstellungseröffnung: Fr, 25.Januar
um 20 Uhr Kunstverein Wilhelmshöhe
Schöllbronner Straße 86

Veranstaltungen:
Freitag, 25. Januar,
20 Uhr Ausstellungseröffnung: Hö-
henluft #5 - Sieger des Ausstellungs-
wettbewerbs für Karlsruher Kunst-
hochschulen stellen aus Kunstverein
Wilhelmshöhe
Schöllbronner Straße 86

20:30 Uhr Session #100 Steffen Dix (tp)
mit House Band Eintritt frei! Einlass:
19:30 Uhr, keine Reservierungen! Jazz-
Club Birdland59

Samstag, 26. Januar,
ab 10 Uhr Basketball Heimspieltag TSV
Ettlingen 10 Uhr U13, U14, U18 - TS
Durlach, PS KA, GS Keltern
12 Uhr U12, U16, Herren 3 - SSC KA,
BSG Nordschwarzwald, TV Bühl
14:15 Uhr Landesliga Damen, Herren 2
- BV Linkenheim, TV Bühl
16:15 Uhr U17 - GS Keltern
16:15 Uhr Oberliga Herren 1 - SG HD-
Kirchheim Albgauhalle
14:11 Uhr Umzug Faschingsveranstal-
tung Moorteufel Bruchhausen Bruch-
hausen
19:11 Uhr 1. Zunftabend Narrenzunft
Schöllbronn Turnhalle Johann-Peter-He-
belschule Schöllbronn
19:31 Uhr Prunksitzung Wasener Car-
neval Club Schlossgartenhalle
19:31 Uhr 1. Prunksitzung GroKaGe Ett-
lingenweier Bürgerhalle Ettlingenweier
ab 20:30 Uhr LIVE im ZELT - The Curb-
Side Prophets Funk-Rock-Reggae-Surf
UKB: 5 € Bei allen Live Musik Veranstal-
tungen (Tickets auch im VVK) WaTT's
Brasserie & Cocktailbar
21 Uhr Kultur live - Nachtcafé: Der
Schöne und das Biest - Best of Karten
im Vorverkauf zu 12 € und 13,50 €
bei der Stadtinformation 07243 101-380,
www.ettlingen.de, www.reservix.de (Re-
servixgebühr beachten!), 07243 526393
und zu 14,50 € und 16 € an der Abend-
kasse. Epernaysaal/ Schloss
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Sonntag, 27. Januar, 10 Uhr Basketball
Oberligaspiele TSV Ettlingen 10 Uhr
Jugendoberliga U20 - TSV Berghausen,
12 Uhr Jugendoberliga U15 - USC Frei-
burg Sporthalle am Dickhäuterplatz
11 Uhr Black Stuff Eintritt frei! Vogel
Hausbräu

14:11 Uhr 1.Großer Kinderfasching
Karten an der Tageskasse, Einlass ab
13 Uhr, Erwachsene 4 €, Kinder bis 14
Jahre 2 €. Das Motto „Von Kindern für
Kinder“. Ettlinger Moschdschelle Stadt-
halle

15:11 Uhr Prunksitzung Wasener Car-
neval Club Schlossgartenhalle

Montag, 28. Januar,
10 Uhr Praxisseminar – Vorlesen für
ältere Menschen mit Annette Reinhart,
Ausbildungsreferentin der Stiftung Le-
sen Begrenzte Teilnehmerzahl, verbind-
liche Anmeldung unter: 07243 101-207
oder stadtbibliothek@ettlingen.de Stadt-
bibliothek Obere Zwingergasse 12

Mittwoch, 30. Januar,
20 Uhr Im Zentrum unserer Arbeit steht
der Mensch Netzwerk Weierer Scheu-
ne. Frau Killers Vortrag schildert, wie
wir Menschen mit ganz bestimmten
Gedanken positiv beeinflussen können.
Unkostenbeitrag: 3 € www.netzwerk-
weierer-scheune.de. Morgenstr. 24a,
Ettlingenweier

Donnerstag, 31. Januar,
8:10 Uhr Staunen und Erleben im Spiel-
casino Baden-Baden Kosten von
5 € werden nur für die Führung erhoben.
Abfahrt Ettlingen Stadt 08:18 Uhr
KA. Albtalbahnhof 08:36 Uhr Organisati-
on: Helga Grawe
Regio- o.Seniorenkarte erforderlich
Schwarzwaldverein Ettlingen Abfahrt:
Ettlingen Stadtbahnhof

10:30 Uhr „Ich bin nicht Siegfried“ –
Die Nibelungen-Saga mit Tino Leo Für
Schulklassen ( 4. Klasse ) Anmeldung
unter Tel. 07243 101-207 oder stadt-
bibliothek@ettlingen.de Stadtbibliothek
Obere Zwingergasse 12

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr im Martins-
hof und jeden Freitag, 19 Uhr im Cas-
par-Hedio-Haus; regionale Kontaktstelle:
Fasanenstr. 1, Karlsruhe, 0721 19295,
Kontaktmöglichkeiten täglich von
7 bis 23 Uhr.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, 07242 7529 so-
wie donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Ka.-Neureut, Linkenheimer Landstr. 133/
Eing. Spöcker Str. 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in der
Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn 19.30 Uhr in der Schiller-
schule, Ruth Baumann, 07204/652 (ab
ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes,
Pforzheimer Straße 31. Informationen
54950.

Tageselternverein Ettlingen und südli-
cher Landkreis e.V. Bürozeiten Mo - Fr
9 - 12 Uhr, Di 13 - 17 Uhr (täglich Anruf-
beantworter), Middelkerker Str. 2. 07243
715434, www.tev-ettlingen.de
info@tev-ettlingen.de

Stillcafé in Ettlingen, jeden ersten und
dritten Freitag des Monats, 10 bis 11.30
Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier Stillgrup-
pen e.V., Erbprinz-Apotheke, Mühlenstr.
27, 07243 12133

Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Feininger 07243 9497336
oder Beate Klein 07243 99391.

Angehörige psychisch Kranker helfen
einander, Info-Telefon donnerstags 17
bis 19 Uhr unter 07202 942632.

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr, Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift, Am
Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), Telefoni-
sche Beratung jeden Montag von 9 bis
11 Uhr unter 07248 925055.

Menschen mit Behinderungen - "Netz-
werk Ettlingen": Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilhabe,
Information unter 07243 52 37 36.
Homepage www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis
"Demenzfreundliches Ettlingen":
jeden Mittwoch 14 - 16 Uhr Gespräche
und Beratung in der VHS, Pforzheimer
Str. 14, Eingang Seminarstraße.
Sport und Bewegung bei Demenz für
Betroffene und Angehörige donnerstags
15 bis 16 Uhr, Kirchl. Sozialstation, Hein-
rich-Magnani-Str. 2-4, Kosten 5 Euro/

Stunde/Person. Offener Gesprächskreis
jeden ersten Mittwoch im Monat von
15 bis 17 Uhr im Stephanus-Stift am
Stadtgarten. Infos unter 0176 38393964,
E-Mail info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Tref-
fen jeden zweiten Freitag im Monat 14
Uhr, Information und Anmeldung 07243
20226 (Maria-Luise Wipfler).

Parteiveranstaltungen

Senioren-Union
Zur Informationsveranstaltung
mit Frühstück am Dienstag, 5. Februar
um 10 Uhr im Kolpingsaal, Pforzheimer
Str. 23, laden wir freundlichst ein. "Be-
trugsprävention" ist diesmal das Thema,
worüber Polizeihauptkommissar Gerhard
Kunzenbacher und Polizeioberkommis-
sar Achim Feik, beide vom Polizeirevier
Ettlingen, berichten werden. Nur eini-
ge Stichworte: Sammlungsbetrügerei,
Goldringtrick, Geldwechseltrick, Bettler,
Teppichverkäufer, falsche Stromableser
oder falsche Polizisten, Enkel-Notfall,
Betrug am Geldautomaten, am Telefon
und im Internet, usw. usw.. Ein hoch-
aktuelles Thema, nutzen Sie die Gele-
genheit zur Information, seien Sie unser
Gast!

FDP-Stadtverband
Ettlingen

Der FDP-Stadtverband Ettlingen lädt ein
zum

Liberalen Treffen
am Donnerstag, 31. Januar,

19:30 Uhr
SSV-Gaststätte

im Sportpark Dieselstraße 11.
Wir diskutieren über aktuelle Fragen aus
Bund und Land, zudem wird von der
Arbeit im Gemeinderat berichtet.
Vorankündigung: Am 28. Februar findet
das darauffolgende Treffen, eine Mit-
gliederversammlung statt, zu der noch
form- und fristgerecht eingeladen wer-
den wird.
Freunde, Interessierte, Mitglieder sind
herzlich willkommen!


